eitung. 


Freitag den 9. Detober 1863. 
Il. 


a 1 JInſertionsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für die erſte Einrückung 7 Nix 
Jah ga 112 „ für jede weitere Shrrüdung 91 Mkr Stemvelgebüßt für jede Einihaltung 30 Nkr. — Inſerat⸗Beſtellungen und Gelder 


übernimmt Karl Budw 


—— 


N Alttlicher Theil gungen, welche Se kaiſ Hoheit ſtellte, in möglichſt E Grund-, Gebäude-, Erwerb⸗ und Renten⸗ Steuer für 
1 urzer Friſt gerecht zu werden. Ueber die baldigeſgelegenheiten der Conföderation total impotent iſt. [deren jede beſondere Geſetzentwürfe ausgearbeitet wor⸗ 


e die Gründung e Geſellſchaft uu ien perſtändlich genug die unentſchloſſene Haltung deslauf 6 Jahre. Die Conſtitution hat ſich noch nichtſund dem in feiner Hand vereinigten Zuſammenhange des 
2 R igſt zu bewilligen ai 1 1 Cabinets von St. James. als unangemeſſen erwieſen, um ſeine Schwachköpfigkeit Grundſtüctes abgeſehen werden und die Einſchätzung nach 


———1ä d¼ʃ 0«¶ꝛ— — — Während faſt alle Großmächte, ſchreibt man demſberichtigen zu können (to rectity his imbeecillities). jochweiſem Anſchlage erfolgen müſſe. Von dem früher feſt 
3 1 1 5 „Botſchafter“ aus Paris, dem Kaiſer im vertrauli-Er kann controlirt und geleitet werden. gehaltenen Principe der Complexual- Schätzung, welches 
Nichtamtlicher Theil. cken Wege ihre Geneigtheit bekannt geben ließen, das] Es beißt, der Präſident von Hayti, Generalſvielmehr dem Syſtem einer allgemeinen Einkemmenſteuer 
Krakau, 9. Hetober. neu zu begründende mericaniſche Kaiſerreich Geffard, habe Frankreich das Protectorat über die entſprechen würde, ſei die Regierung abgegangen und habe 


anzuerkennen, erwartet man von Rußland, das eine Republit angeboten. 
Wie der „Botſchafter“ vernimmt, ſind die Aut⸗ſolche Erklärung bis jetzt nicht abgegeben, eine ent⸗ 

worten der meiſten reformfreundlichen deutſchenſſchiedene Weigerung. 

Regierungen auf das letzte Circularſchreiben deri Der „Gen.⸗C.“ ſchreibt man aus Paris, 5, d.: BR: 

öſterreichiſchen Regierung, in welchem dieſe den ge- Die bier weilenden Ruſſen, bekanntlich ein ſehr ſtar⸗ Verhandlungen des Weichsratbes. 

nannten Regierungen ihre Auffaſſung der Antworten ker Bruchtheil unſerer höheren Geſellſchaft, trugen 

des Königs von Preußen auf die Collectivanzeigeſſchon ſeit Monaten eine ganz unbändige Kriegsluſt] Der Vertrag, welchen der Herr Finanz mini— 

des Frankfurter Reformwerkes mittheilt, in Wien be- zur Schau; in den letzten Tagen jedoch hat dieſſter in der Sitzung des Abgeordnetenbauſes vom 5 

reits eingetroffen. Dieſelben ſtimmen durchaus mit Stimmung umgeſchlagen und eine große Zahl von d. M. gehalten, beſagt im Weſentlichen: 

der öſterreichiſchen Auffaſſung überein; keine der Re⸗ Transactionsverſuchen aller Art wird in dieſen Krei Die zweckmäßige Einrichtung der directen Beſte n Preisbeſtimmung und Grtragsermittlung, dann die Beſchrän⸗ 

gierungen kaun in der preußiſchen Antwort ein Ein-|jen colportirt. Das St. Petersburger Cabinet willſerung iſt eine der wichtigſten und ſchwierigſten Aufgaben kung der Ertragsklaſſen gehöre. Eine weſentliche Eigenthüm⸗ 

gehen auf die Bundesreform erkennen. Man iſt auchſoffenbar aus dem herannahenden Winter einen dop- der Geſetzgebung. In Oeſterreich liegt in den beſtehenden lichkeit beſtehe in der hervortretenden Wirkſamkeit der Steu⸗ 

völlig geneigt, dieſer gemeinſamen Auffaſſung in ei⸗ pelten Vortheil ziehen: er ſoll nicht nur die kriegeri- Ungleichheiten, in dem bisherigen 5 einer einheitli⸗ erträger durch die Einſchätzung von Seite der Bezirks⸗ und 


das Princip der Parcellarſchätzung nach Cultur und Klaſſen 
angenommen. Hiernach werde der Ertrag durch unmittel- 
bare Einſchätzung erhoben und die Verhältnißzahl des Ka⸗ 
taſters in einer Ertragsziffer dargeſtellt, wogegen der Er⸗ 
trag nach dem früheren Projeete mittelbar aus dem Ber: 
kehrswerthe hatte abgeleitet und durch eine Capitalsziffer 
ausgedrückt werden ſollen. In der techniſchen Durchführung 
der Schätzungsoperation werden Vereinfachungen eingeführt, 
wozu beſonders das bezirksweiſe Verfahren bezüglich der 


nem gemeinſamen Actenſtücke Ausdruck zu geben. ſchen Operationen unmöglich machen, ſondern auchſchen und ſoſtematiſchen Begründung ind Entwickelung der Landes Commiſſionen und durch die gewährte Vertretung 
Nach den Nachrichten der „Kreuzzeitung“ aus Ko⸗ den Intriguen der Salons, den Interventionen hober nur ſtückweiſe den momentanen Berkrfuiffen angepaßten bei Entſcheidungen im Centrum. Die entſcheidende Theil 
peuhagen ſoll das Franzöſiſche Cabinet der Dä⸗ſund höchſter Perſönlichkeiten, den bejonderen Miſſio⸗ſund theilweiſe auf veralteten Geſetzen beruhenden Steuern nahme der Steuerträger an der Einſchätzung ſei aber nur 
niſchen Regierung den Rath ertheilt haben, die Gre-/nen und — den geheimen Rüſtungen ſeine Gunſt feine Aufforderung zur Bringung eines den geänderten Ver- bei einer Repartitions- oder Quotenſteuer ohne Gefährdung 
cution des Deutſchen Bundes nicht als einen Kriegs- leihen. Von der letzten Note hoffte man zuverſicht- hältniſſen entſprechenden und in ſich Igeſchleſſenen Steu- der finanziellen Intereſſen möglich. Das auch vom nied. 
fall zu betrachten. lich, daß ſie die Allianz der drei intervenirendenſerſyſtems. So finden wir, abgeſehen om Grundſteuerge-öſterr. Landtage empfohlene Syſtem der Repartition werde 
Ju der Iſolirung Frankreichs in der volniſchen Mächte mit einem Schlage in die Luft ſprengenſſetze in der Militärgränze, in den übrigen Theilen der Mo- daher accep und ſolle die Geſammtſumme der Grund- 
Frage ſieht die „Preſſe“ die größte Gefahr. Frank⸗ werde und auch jetzt geben unſere Ruſſen und Ruſſo⸗ narchie ſelbſt verſchiedene Grundſteuerſpſte ben einan⸗ ſteuerſchuldigkeit nach dem Maßſtabe des Reinertrages auf 
reich, meint die „Preſſe,“ iſt ſchwer getroffen, tiefſphilen dieſe Hoffnung noch nicht auf, nur gedenkt der in Wirkſamkeit. — Redner führt die beitehenden un⸗ die Länder vertheilt und in dieſen auf die Gemeinde um⸗ 
verletzt, furchtbar g. üthigt, wenn es verurtheiltſman das Ziel auf einem anderen Wege als dem offi⸗ gleichheiten des Näheren auf und meint, alle die Anoma⸗ [gelegt werden, und wird hierbei bis zur Einführung des 
bleibt, ſein Brennusſchwert in der Scheide zu bebal-/ciellen der Diplomatie zu erreichen. Paris ſieht eis|lien und Ungleichheiten geben unſeren beſtehenden Steuer⸗ſneuen Kataſters die dermal in Vorſchreibung ſtehende 
ten. „Daun hat es nicht blos eine Nationalität im|ner ſehr lebhaften Saiſon entgegen. 7 Einrichtungen das Gepräge einer Cumulirung von Maß- Grundſteuer zu Grunde gelegt. 
Stiche 4 . über Rußland den r n Die Beſprechungen, welche der Prinz Napoleonſregeln, welche ohne ſyſtematiſche Ordnung und Ueberein- Bezüglich der Gebäudeſteuer wird zwiſchen einer 
zogen, ſondern es wird dadurch R eine Thatſache blosſmit Enz Palmeriton gepflogen, dürften nun dochſſtimmung nur durch die Utilität im Drange der UmſtändeſZinsſteuer und einer Beſteuerung der Gebäude nach dem 
gelegt, die den eigentlichen Schlüſſel zur gegenwärti— 1 Londoner Schreiben des „Botſchafter“ allmälig hervorgerufen waren, wobei noch das financielleſtarifmäßig feſtgeſtellten Gebrauchs- und Nutzwerthe der 
gen Lage gibt, und dieſe b uf, 700 nicht * Wirkung haben, daß Graf Wale weki den Intereſſe hinzugetreten iſt, welches ſtärker war als das Wohnungen unterſchieden. Der Tarif iſt nach der Bevölke. 
Rußland, welches Polen in eine Wüſte verwandelt on. dortigen Geſandtſchaftspoſten übernehmen wird. Aeu⸗ Princip. rung in 3 Ortskategorien, und dieſe wieder in 9 Klaſſen 
dern daß das napoleoniſche Frankreich trotz aller ſeiner Bere Anzeichen beſtätigen dies im vollſten Maße, nur] Dieſe Wahrnehmungen und Erwägungen hätten ſeinen getheilt. Der Abzug für die Erhaltung und Abnützung 
Erfolge in Europa völlig iſolirt daſteht. Oder IE es das „wann“ ſcheint noch nicht entſchieden zu ſein. “Vorgänger im Amte beſtimmt, die Reform der directen werde je nach den Verhältniſſen verſchieden und in feinen 
etwas anderes, als die völlige Iſolirung, wenn alle Graf Walewski hat — ſo wird in Albertgate, wo Steuern in ernſten Angriff zu nehmen. Redner erwähnt Abſtufungen gegen die dermaligen Beſtimmungen entſchie 
Anſtrengungen des Tuileriencabinetes, eine Allianzſman über derlei Dinge ſehr gut unterrichtet ſein nun der verſchiedenen. Bemühungen, welche gemacht wur- den günſtiger ſein. Die Bemeſſung ſoll von 3 zu 3 Jah- 


gegen Rußlaud zuiammenzubringen, ſcheitern, wennſkann, verſichert — bereits ein Hotel in der Baſins⸗ den, um eine Reform einzuführen, erwähnt der Immediat⸗ ten ſtattfinden. Zuwachs und Abfall werden nur dann be⸗ 
Commiſſion, dann der bezüglichen Arbeiten in verſchiedenen ſrückſichtigt, wenn fie mindeſtens 10% betragen. 


England erklärt, es werde niemals für Polen Krieg Street zwiſchen Kenſington und der Belgravia gemie⸗ 
führen, und wenn Oeſterreich auf alle franzöſiſchenſthet, welches Herrn Marion gehört und im vorigen Londtagen, des in der vorjährigen Seſſion des Reihera-) Bezüglich der Erwerbſteuer findet die Regierung 


Vorſtellungen antwortet, es werde niemals weiter ge⸗ Jahre an die Lady Ashburnbam vermiethet war. Deritbes eingebrachten Geſetzentwurfes zur Reviſion des ſtabilen fire Erwerbſteuerſätze ſowohl im Minimalausmaße als in 
hen als England? Fürwahr, eine kläglichere Situation Graf zahlt für daſſelbe 40,000 Franes Miethe. Die Kataſters, und führt an, daß er bei der immer dringender der Zahl der Abſtufungen der dermaligen Standpunete der 
kann nicht gedacht werden, und den wirklichen Vor⸗ Gräfin Walewska bat für die Dauer der nächſten Par- nothwendig gewordenen Regelung der directen Beſteuerungſgewerblichen Entwickelung nicht genügend. Der Verſuch, 
theil daraus zieht Niemand als Rußland, das mitſlamentsſeſſion eine Loge in Her Majeſty's Opera beitellt.\in all ihren Zweigen ſich die allergmädigfte Ermächtigungſeinen Tarif zu entwerfen, welcher ähnlich jenem für Baiern 
Recht geschwächte, aber bis jetzt leider völlig ſiegreich Herr Nigra wird gleich nach der Abreiſe desſerwirkt habe, von dem im allerhöchſten Handſchreiben vom für jedes Gewerbe einen mindeſten und höoͤchſten Steuer⸗ 
gebliebene Rußland.“ 5 5 Kaiſers von Biarritz ebenfalls von Aixeles⸗Bains nach 7. Februar 1861 bezeichneten längeren Weg der ErſtattungſErſatz enthalte, führte wegen Mangel genügender ziffermä- 
Die „Oſtd. Poſt“ betont, daß die polniſch e Paris zurückkehren. Die eigenthümliche Phaſe, inſvon Reform- Vorſchlägen Umgang zu nehmen und ſchonſßig dargeſtellter Merkmale nicht zu einem befriedigenden 
Frage eine für Oeſterreich ſehr ernſte Wendung nehme. welcher die europäiſche Politik ſich in dieſem Augen gegenwärtig zur Erſtattung neuer Anträge ſchreiten zu dür- Reſultate. Die Aufgabe liege darin, das Princip einer mög- 
Speziell für Oeſterreich, weil die beiden großen See- blicke befindet, verlangt nach der Anſicht des Turiner fen. Er habe ſich dabei die Aufgabe geſtellt, das eingeſam⸗lichſt zutreffenden Ertragsbeſteuerung zeit- und ſachgemäß 
ſtaaten, trotzdem ſie die große Lärmpauke ſchlagen, Correſpondenten der „K. 3.“ ſeine Anweſenheit inImelte Materiale noch einmal einer ſorgfältigen Prüfungſauszubilden. Die Erwerbſteuer zerfalle in zwei Kategorien; 
doch weit vom Schuſſe bleiben, während der öſterrei⸗ Paris, da eine eutſcheidende Wendung in der Haltungſzu unterziehen und mit Benützung der Fortſchritte auf dem 1. für ſelbſtſtändige Unternehmungen, 2. für Erwerb aus 
chiſche Staat in einer ‚Fänge von mehr als Eu Italiens jetzt jeden Augenblick eintreten kann. Felde der Wiſſenſchaft und Geſetzgebung in auswärtigen] Dienſt⸗ und Lohnverhältniſſen. Erſtere find nach einem von 
Meilen an Rußland gränzt. Auch die „Oſtd. Poſt'“ Die Zurückberufung der r Geſandt⸗ Staaten Anträge für ein vollſtändiges Syſtem der directenſder u. ö. Handelskammer entworfenen Schema in Grup- 
weist darauf hin, daß Frankreich e Oeſterreich zurſſchaft aus Japan iſt nach dem Berner Correſpon⸗ Beſteuerung zu bilden. Hiebei handle es ſich zunächſt umſpen getheilt, es wird über die Gewerbe ein Kataſter errich⸗ 
Avantgarde in einem Kriege een eee haben denten der „K. ⸗ 3.“ eine Folge des letzten Berichtesſdie zweckmäßigſte Form, in welcher die directe Beſteuerungſtet, die Einſchätzungs-Commiſſionen haben zunächſt die 
möchte. Die Erklärung, daß ue * Rechtsti⸗ des Herrn Aimé Humbert. Derſelbe geht bis zum gebracht werden ſoll, nämlich um die Wahl des für dieſlocalen Ortskategorien zu beachten und theilen die Gewerbs- 
tel auf Polen eingebüßt habe, er * zen jein, 28. Juli und meldet den definitiven Ausbruch des ſöſterreichiſchen Verhältniſſe paſſenden Steuerſyſtems. Esſgruppen in die nach den Extragsunterſchieden erforderliche 
um Oeſterreich aus ſeiner reſervirten © lung zu Krieges zwiſchen den Mächten und der japaneſiſchen Re: ſtehen ſich diesfalls das Syſtem der allgemeinen Ein⸗Zahl von Klaſſen, deren unterſte einen geſetzlich feſtgeſtell⸗ 
drängen. Dieſe Erklärung aber heißt a gierung. Nachdem ich eine jede der drei Mächteſkommenſteuer und das Syſtem der ſogenannten Er⸗ſten Betrag entrichtet, während die andern mit Zulaſſung 
die Ruſſen ohne Recht in Polen find, da 1 Auf⸗ England Amerika und Frankreich, für die ihnen ſei⸗ tragſteuer einander gegenüber. Redner entwickelt dieſeines Reclamationsverfahrens mit Rückſicht auf den durch⸗ 
ffand der Polen keine Revolution, ſondern K f erech⸗ tens einzelner Daimios angethanen Beleidigungen Theorie dieſer beiden Steuerſyſteme und erklärt, er glaubeſſchnittlichen Reinertrag im Verhältniß zur Minimaleinlage 
tigter Kampf gegen die Inpaſion der 5 * jet. erächt hatte, haben ſämmtliche in Yokuhama weilendeſſich in Oeſterreich für die Beibehaltung und Ausbildungſmit einem Steuerfimplum eingeſchätzt werden. Die Indi⸗ 
„Daß man in Wien ſchwer ſich entſchließen wird, 14 olländiſche, amerikaniſche, engliſche und franzöſiſche des Syſtems der Ertragſteuer ausſprechen zu müſſen. Wenn pidual-Repartition bleibt der Gemeinde überlaſſen und er⸗ 
ein ſo draſtiſches Princip ſich einzulaſſen, it uch 8 Repräſentanten nebſt den militäriſchen Befehlshabern außerordentliche Staatsbedürfniſſe zur Bedeckung herantre- folgt jährlich die Einreihung der Gewerbe in Klaſſen von 
die „Oftd. Poſt — leicht zu begreifen. Aber au if am 25. Juli in dieſer Stadt einen Kriegsrath abge- ten, dann ſcheine ihm dieſelbe nicht durch Erhöhung derſz zu 3 Jahren, die Klaſſenſchätzung in 9 jährigen Perio- 
Aufforderung der Weſtmächte ganz quntiehaunpe et 15 ballen, in welchem das gemeinſame kriegeriſche Vor-Ertragſteuer oder durch Zuſchlag zu derſelben, ſondern viel- den. Die Erwerbſteuer zweiter Kategorie wird ebenfalls 
unmöglich. Die Situation iſt unendlich gefährlich u 2. gegen die japaneſiſche Regierung beſchloſſen ward. mehr durch Anwendung einer Einkommenſteuer, nämlich auf Grundlage eines Progreſſivs⸗ Tarifes eingehoben. 
ſchwierig.“ 5 } ein bon ſtehen drei engliſche, zwei franzöſiſche, einer Steuer vom freien reinen Einkommen der ein ſolches Befreiungen von Taglöhnern, Geſellen, Mägden, activen 
Die Anſprache des Erzherzogs Ferdinand Mar bit ändiſches und ein amerikaniſches Kriegsſchiff beziehenden Perſon beſchafft werden zu ſollen. Dies werde Offizieren, l. f. Beamten und Dienern ꝛe. werden zuge: 
an die mericaniſche Deputation findet in den — = 1000 Mann Landungstruppen zu Gebote, auch viel weniger empfindlich ſein, als die Erhöhung derſſtanden, bezüglich der Beamten namentlich aus Rückſichten 
Pariſer Blättern ungetheilte Anerkennung; nur der we 15 5 or nach den bis jetzt gemachten Erfahrun⸗ auf einzelnen Steuerobjeeten ruhenden Ertragſteuer. Gegen der Humanität und der Gerechtigkeit, da zur Zeit der 
dericale „Monde“ zeigt ſich verſtimmt darüber, daß — ic 85 japaneſiſchen Kriegführung vollſtändigſden Vorwurf einer Doppel- Beſteuerung ſchütze die Betrach- Feſtſtellung ihrer Gehalte eine Beſteuerung noch nicht in 
9 rinz die religiöſe Frage nicht berührt habe. au W = ſei. tung, daß die Einkommensteuer nur das nach Abzug aller Ausſicht ſtand; freilich erforderte die Finanzlage, die 
5 meint dazu der Pariſer Correſp. der Gre „Moniteur“ meldet, beginnt die Situa⸗ anderen Steuern und Paſſiven reſultirende freie Einkom- Steuerbefreiung der Beamten erſt ſpäter in Wirkſamkeit 
es wäre überaus weiſe geweſen, noch vor der defini⸗ tion in Syrien ſehr unbefriedigend zu werden. Ban⸗ men trifft, mithin dort, wo kein ſolches ſich ergibt, garftreten zu laſſen. 5 j 
tiven Annahme der Krone ſich ſogleich über eine den von Druſen aus dem Hauran erſcheinen vorſnicht eintritt, wo fie aber gefordert wird, nur als eine Er Die Renten Steuer umfaßt Zinſen von Capita⸗ 
ſpecielle Frage auszulaſſen und die Leidenſchaft der Damast und hemmen den Handelsverkehr. gänzung und Fortſetzung der Steuerleiſtung in einer leich- lien in Gold oder Naturalien. Es ſellen künftig die Gläu⸗ 
Parteien anzufachen in dem Augenblicke, da man ie Der Charleſton Mercury vom 5. vorigen Monats ſter erträglichen Form ſtattfindet. biger unmittelbar getroffen werden, zu welchem Behufe 
beſchwören will! In officiellen Kreiſen hat die ſſchreibt: Obwohl es der Congreß mit dem Mantel] Der Miniſter wendet ſich hierauf zur Beſprechungſalle Rentenbezüge von dem Schuldner anzuzeigen ſind. 
Erklärung des Erzherzogs in Form und Inhalt 1 re Geheimniſſes zu verdecken ſucht, jo hat es ſichſder in den gegenwärtigen Regierungsvorlagen befür⸗ Steuerbefreiungen wurde mit Rückſicht auf humanitäre Zwecke 
friedigt und man wi Alles aufbieten, den Bedin⸗ dennoch durch ſelbſtredende Facta zur Genüge heraus⸗ worteten Ertrags⸗Beſteuerung mit der Gruppe derimehr Raum gegeben als bisher. Sparkaſſen haben nur die 


Erwerbſteuer zu entrichten. Mit Rückſicht auf die Be- die 2 Monate 2.278 fl., zuſammen 1,693.037 fl. mit allen Mitteln angeſtrebt werden, weil jenft jene vonſdas Manuſeript von S. Germain 1375 aus dieſem alten 


einer gründlichen Prüfung würdig it, in Anſpruch Bericht bemerkt, daß die Annahme eines %igen 
nehmen zu dürfen. Einer von der Einſicht und Sach- Agioſtandes ſich vielleicht als eine „ſanguiniſche— be⸗ 
kenntniß der h. Reichsvertretung getragenen Verbeſſe- währen könnte. Nach ſorgfältiger Berechnung des vor⸗ 
rung jeien fie fähig, dieſe aber könne der Regierungſausſichtlichen geringeren Bedarfes an Silber in Folge Oeſterreichiſche Monarchie. 
nur willkommen ſein. Redner übergeht nun zur Be⸗ der bedeutenden Armeereduction in Italien und des 5 „ 
ſprechung der für die Finanzperiode 1864 zur theil⸗Mehrbedarfes in Folge der geringeren Zollprälimini⸗ Wien, 8. Oct. „P. Hirnöt“ erfährt, daß Se. 
weiſen Deckung des Deficits in Antrag gebrachtenfrung wurde dieſe Poſt mit 1,678.246 fl. feſtgeſtellt. Majeſtät Se. Exc. den Erzbiſchof von Kalocſa ‚ Jos 
außerordentlichen Steuern, und jagt: Ueber die Abendſitzung des Finanzausſchuſſes ſeph Kunßt, gelegentlich des 50 jährigen Prieſterjubi⸗ 
Da alle einen lohnenden finanziellen Erfolg verſpre- vom 6. d. iſt noch nachzutragen: Bezüglich der nz läums desſelben mit dem Großkreuz des St. Ste—ſten Tage. x 3 l 
chenden Ertragsobjecte als ſolche bereits bis an die billigenſdem Titel: „verſchiedene Auslagen“ aufgeführten Lei⸗ phansordens zu decoriren geruhte. n e e Aus „ſicherer Quelle“ kann ein Hamburger 
Gränzen ihrer Leiſtungsfähigteit ins Mitleiden gezogenſſtungen des Staates an Länder, Corporationen und De. e ‚Hoheit der Herr Erzherzog Rainer wird Correſp. der „K. 3.“ mittheilen, daß die däniſche 
find, jo kann die Finanz⸗ Verwaltung nur in dem Bereiche Private, wurde der Antrag angenommen, die Regie⸗ heute Audienzen ertheilen. * Regierung einen Contract auf Lieferung von Stein⸗ 
der Perſonalleiſtung ſich eine neue Einnahmsquelle eröffnen, rung aufzufordern, die Prüfung der Rechtsbeſtändig⸗ ben Jinanzminiſter v. Plener wird am kom⸗ kohlen für die Schiffe abzuschließen im Begriffe ſtebt, 
welche mit wiſſenſchaftlichen Grundſätzen und mit der altenſkeit dieſer Auslagen zu Ende zu bringen und das Er⸗ menden Dinſtag von ſeinem Landaufenthalt in Hetzen⸗ welche die Elbe blokiren ſollen. a 
Praxis ſowohl in Oeſterreich als andern Staaten nicht im gebniß dem Hauſe in nächſter Seſſion vorzulegen. Ein dorf Age Wien kommen. — N Der Herzog Auguſt von Sachſen Koburg iſt 
Widerſpruche ſteht, und deshalb bringt er die Einführungſintereſſanter Punct war die Forderung für die erſte Rate Die verwittwete Königin Thereſia von Neapel, auf ſeiner Herrſchaft Emmenthal in Mähren bei ei⸗ 
einer combinirten Perſonal-, Luxus- und Klaſeſdes Capitals zur Ablöſung des Scheldzolles im Be⸗ die mit ihrer Familie und ihrem Hofſtaate den Som⸗ ner Hirſchjagd von einem angeſchoſſenen Hirſch ange⸗ 
ſeuſteuer in Vorſchlag, welche zur theilweiſen Deckungſtrage von 115.365 fl. Die Verhandlungen ſind noch mer in d Weilburg zugebracht hat, trifft bereits nommen und ſo arg verletzt worden, daß er mehrere 
des Abganges für die 14 monatliche Finanzperiode 1864.in Brüſſel im Zuge und der auf Oeſterreich entfallende Anſtalten zu 1 Rücktehr nach Rom. Nur die Tage in Lebensgefahr geſchwebt hat. Neueren Nach⸗ 
mit dem Betrage von 16,1 15.200 fl. erhoben werden ſoll.Antheil ſoll in zwei gleiche Raten 1864 und 1865 beiden älteren der 998 königlichen Prinzen blei⸗ richten zufolge befindet er ſich it wieder außer Ge- 
Das mit 5,6 15.200 fl. projectirte Ergebniß der in zſbezahlt werden. Das Finanzminiſterium iſt der An- ben hier, da ſie 5 ie k. k. öſterreichiſche Armee ein⸗fahr und auf dem Wege der Be ſerung. 
Stufen mit den mäßigen Sätzen von 22 fr, 50 kr. undſſicht vorſichtshalber den Vertrag als ratificirt anzuneh- getreten. Dem W nach wird die Königin Das gehobene Dampfboot „Ludwig“ wird nun zur 
1 fl. für einen Kopf der Bevölkerung von 16 Jahrenſmen und die erſte Rate zu bewilligen. Im Finanz- Thereſia auf den 8. ihres erlauchten Bruders, Wiederaufnahme ſeiner Fahrten wieder eingerichtet. 
aufwärts veranſchlagten Perſonalſteuer, dann der mit einerſausſchuß war man jedoch der Anficht, erſt nach Ab⸗ des Erzherzogs Albrech 5 . (15. d.) Belgien 
Million berechnete Ertrag der auf die Dienerſchaft, Pferdeſſchluß der Verhandlungen in die Sache einzugehen. noch in der Mitte ihrer me ten zubringen. Die Den Sie Eu 99 FRE > 
und Wagen gelegten Lurusiteuer joll von der obigen Sum- Für die Einlöſung verkäuflicher Gewerbe in Wien Abreiſe Ihrer Majeſtät nach Rom iſt auf den 18. d. een Königs 88 Grie . — Brüſſel 
me auf Grund der erfolgten Steuervorſchreibung abgezo⸗ [wurden 20.000 fl. bewilligt und für die Koſten der anberaumt. S e j 198 3 a, ba Ga m 
gen, und der verbleibende Reit durch einen nach der Höheſbeiden Monumente, nämlich jenes für den Prinzen Se. Em. der Herr Car a 5 a v. Rauſcher ber iter Ben . be 8 = u: beit 
des freien, reinen Geſammteinkommens der Steu-|von Savoyen und jenes für den Fürſten Carl Schwar⸗ iſt von ſeinem Landaufenthalt Eu x En Wien 2 5 Rückreiſe * Deutſchlaw 10 ei 
erpflichtigen progreſſiv abgeituften Klaſſenſteuer aufgebracht zenberg, für erſteres mit 120.000 fl. und für letzteres überſiedelt. Er Kriegsminiſter 75 ae egenfeld iſt > 0 0 
werden. Das freie reine Einkommen nach Abzug aller aus mit 66.060 fl. pro 1864 zu bewilligen. Im Beginn von Iſchl bereits abgereilt. — e prä ident des Frankreich. 
privatrechtlichen Titeln darauf befindlichen Laſten und der der Sitzung wurde die Nachtragsforderung pr. 200.000 fl. Abgeordnetenhauſes Ritter v. Hasuer hat 9 das Paris, 5. October. Die Kaiſerin wird viel— 
übrigen öffentlichen Abgaben wird zu dieſem Zwecke nach 5 für Dalmatien wegen des dort herrſchenden Nothſtan⸗ Diplom erhalten, mittels welchen 8 Ehren- leicht, nach ihrer Umſchiffung Spaniens, auch nach 
Klaſſen, und zwar das Einkommen von 600 bis 1000 fl.ſdes bewilligt, Es fehlte hiebei nicht der Hinweis auf bürgerrecht der Stadt Saaz verliehen wird. K., Rom reifen. Es wäre dies unter den jetzigen politi⸗ 
mit %,,, von 1000 bis 3000 fl. mit 1, von 3000 bis den in Mähren herrſchenden Nothſtand. In der Vor- Fürſt Lothar Metternich wird heute auf, Be⸗ ſchen Verhältniſſen ein beruhigendes Symptom. — 
6000 fl. mit ½, von 6000 bis 8000 fl. mit 710, end⸗ mittagsſitzung des Finanzausſchuſſes vom 7. d. wurdeſſuch zu ſeinem Bruder dem Botſchafter Fürſt Richard Geſtern Abends iſt der Kaiſer mit der Dampf-Gor- 
lich das Einkommen über 8000 fl. mit dem ganzen Be- das Erforderniß für die „Finanzverwaltung“ berathen. Metternich nach Plaß in Böhmen, wo ſich letztererſpette „Reine Hortenſe“ die Gironde herauf in Bor⸗ 
trage in den Kataſter aufgenommen. Das Einkommen un⸗ Heute wurden Titel: „Centralleitung; Finanz⸗Landes⸗ auf Urlaub befindet, abreiſen, wo dann zu Endeſdeaur angekommen und hat die Nacht auf dem Schiffe 
ter 6000 fl. bleibt frei von der Klaſſenſteuer. — Da die Directionen und Steueradminiſtrationen, dann Finanz- künftiger Moche die Genannten nach Wien kommens zugebracht. Es hieß, er wolle ſich noch nach Roche⸗ 
Veranlagung der Klaſſenſteuer auf dem Bekenntniſſe des Bezirks⸗Directionen“ erledigt. Die Verhandlung botſwerden. 5 { a fort begeben. — Der erſte Miniſterrath nach der 
Steuerpflichtigen beruht, jo kann ein Controllsmittel nicht kein hervorragendes Intereſſe; es handelte ſich um zahl— Mit Anfang der nächſten Woche begibt ſich der Rückkehr des Kaiſers, die auf dieſen Abend angejegt 
entbehrt werden, welches darin beſteht, daß nach einer Ana-ſreiche Adminiſtrationsdetails. Von den neuen Aus⸗ k. engl. Botſchafter Lord Bloomfield auf Urlaub nach iſt, findet am Mittwoch in den Tuilerien ſtatt. Es 
logie der franzöſiſchen Geſetzgebung das Einkommen mitſſchüſſen haben am 7. der Ausſchuß für den Mühlfel⸗ England. — Die Herzogin von Modena und Fürſt heißt, Graf Walewski werde zu demſelben hinzugezo— 
keinem geringeren als dem vierfachen Betrage des Wohn- diſchen Antrag auf Aenderung der Geſchäftsordnung Ferdinand Lobkowitz ſind aus Prag bier angekommen. gen, was die Spannung auf das Reſultat dieſer 
zinſes für die Privatwohnung des Steuerträgers veran⸗fund der Ausſchuß zur Vorbehaltung der formellen] Herzog Ernſt von Koburg wird mit ſeiner Fa⸗ Sitzung noch erhöht. Auch die Gräfin Walewska ſoll 
ſchlagt werden darf. Ein weiteres Controllsmittel liegt im Behandlung der Reformſteuer-Vorlagen Sitzung milie in nächſter Woche vom Gute Ebenthal nach ihren Einfluß geltend machen, damit die Ernennung 
Kataſter der Real-, Erwerb; und Rentenſteuer. In derfgehalten. En Wien überſiedeln. Nach einer eingetroffenen telegra⸗ſihres Gatten nach London ſo bald wie möglich unter 
Regel entſpricht der Aufwand, insbeſondere für die Woh⸗ Der Ausſchuß zur Berathung der Subvention für phiſchen Depeſche hat ſich der Herr Kriegsminiſter den von ihm geſtellten Bedingungen erfolge. 
nung, dem Einkommen, und gibt wenigſtens einen An- die Lemb erg⸗Czernowitzer Bahn hat, der „G..“ Graf Degenfeld einige Tage in München aufgehalten Der Miniſter des Innern wird heut Abend hier 
haltspunet für den Minimalbetrag des Letzteren. Die zufolge, beſchloſſen, die Regierung vorerſt um Mit⸗ und wird erſt morgen hier eintreffen. 8 erwartet. — Heut eingegangene Briefe aus Nantes 
theilung der Conceſſionsurkunde zu erſuchen (. u.). Die von mehreren Blättern gebrachte Notiz, ein ge' melden, daß der Staatsminiſter beinahe vollkommen 
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darbrachte. Nachmittags verließen die Meiſten die freundliche 
gaftliche Stadt in dankbarer Erinnerung der froh verleb— 


Einſchätzung erfolgt durch Commiſſionen. Der bei Einhe⸗ 


8 Sr f er > i ; i Braun habe den Treffer von 40,000 fl. ge- wiederher eſtellt iſt und ſpäteſtens i r RR 
bung der Perſonal⸗ und Lurusſteuer ſich etwa ergebende Der in der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom wiſſer Herr n - Tr iederhergeſtel und ſpa eſtens in acht Tagen hier 
Ausfall 2 pe einen Zuſchlag zur Klaſſenſteuer zuſ5. d. zur Vorberathung der Lem berg-Czernowitzer macht, kann das „Volksblatt“ aus ſicherer Quelle als un— zurück ſein wird. — Kaiſer und Kaiſerin haben den 


decken. Für die Mitwirkung bei der Veranlagung und Ein⸗ Eiſenbahn niedergeſetzte Ausſchuß hat ſich bereits con wahr bezeichnen, da ein Bedienter bei Herrn Sothen den— Heirathscontraet einer Tochter des Senators Baron 
hebung der Steuern erhalten die Gemeinden von der Per- ſſtituirt und ſeine erſte Sitzung gehalten. Es wurde, ſelben gemacht habe. N } itte, Leory mit einem Finanzeinnehmer Grandin unterzeich⸗ 
ſonalſteuer 10 %, von der Claſſenſteuer 5 %% des anlder „Oſtd.-Poſt“ zufolge, beſchloſſen, in die Frage Die „Prager Zeitung erklärt, daß ſie nach wie vor net. — Die diesmalige Villeggiatur in Compiegne 
die l. f. Kaſſen zur Abfuhr gebrachten Betrages. Manſder Subventionirung nicht einzugehen, bevor nicht als politiſches Journal erſcheinen wird. Von Neujahr 1864 perſpricht ſehr intereſſant zu werden. Man wird da- 
wendet ein, daß mit Rückſicht auf den kurz bemeſſenenſalle auf die Conceſſionirung bezüglichen Urkunden angefangen, werden die beiden officiellen Landeszeitungen ſelbſt nacheinander die anamatiſchen Geſandten, die 
Zeitraum bis zum Beginne der neuen Finanzperiode es] dem Reichsrathe vorgelegt ſein werden. in der Statthalterei Druckerei gedruckt werden. mexicaniſche Deputation und den jungen König der 
nicht mehr möglich ſein werde, die beantragte außerordent⸗ Dem Geſetzentwurfe über Begünſtigungen für die Un- Von den Soldaten der aufgelöſten eſtenſiſ chen Bu- Hellenen zu ſehen bekommen. { 
liche Steuer noch in dieſer Periode zur Ausführung zuſternehmung der Lemberg-Czernowitzer Gijenbahn,gade find nach einer Mittheilung des „G. di Verona“ an) General Forey Hat den Auftrag erhalten, ſeinen 
bringen. Allein die Veranlagung der Perſonal- und Lu⸗ welcher dem Herrn Handelsminiſter in der Sitzung des 300 Mann nach Mexiko, 150 über Civitavecchia nach Platz im geſetzgebenden Körper einzunehmen, um ſich 
zuöftener würde nach den geſtellten Anträgen einen Zeit- Abgeordnetenhauſes vom 5. d. eingebracht wurde, war ein [Rom gegangen. f an der Debatte über Merico, die eine ſehr lebhafte 
raum von vier Monaten in Anſpruch nehmen. Gleichzei-(Bericht beigegeben, dem wir nachfolgende Daten entnehmen: ae Oeutſchland. N Izu werden verſpricht, zu betheiligen. 
tig find aber auch die Commiſſionen für die Prüfung der Fürſt Leo Sapieha, Ritter v. Borkowsfi und die Eng: Wie die Preußiſchen Miniſter des Innern und Einen Begriff von der Bewegung der Geiſter, welche 
Bekenntniſſe und Feſtſtellung des ſteuerpflichtigen Einkom. länder Drake, Rate nnd Braſſey ſuchten die Conceſſion zum der geistlichen Angelegenheiten, > haben auch der Renans „Leben Jeſu“ in Frankreich hervorgerufen, erhält 
mens ſchon in Thätigkeit, wovon ein Zeitraum von ſechs Anſchluß der galiziſchen an die moldauiſche Bahn zu er- „3. C.“ zufolge, die Miniſter des Handels und derſman, wenn man hört, daß allein im Laufe des September 
Monaten veranſchlagt wird. Erwägt man, daß die kom- halten, beanſpruchen jedoch die Gewährleiſtung von 5 ½ (Landwirthſchaft bereits die * Weiſungen in ſunfzehn Schriften gegen Renans Buch erſchienen ſind. 
mende Finanzperiode einen Zeitraum von 14 Monaten Percent Reinertrag für ein Capital von 31 Mill. Gulden Betreff des Verhaltens aller Zeamten ihres Reſſorts Nadar's Luftreiſe iſt gänzlich geſcheitert. Derſelbe kam 
umfaßt, die Perſonal- und Luxusſteuer auf einmal, die] Silber; ferner eine gleiche Garantie für das Anlagecapitalſergehen laſſen. Auch . ſich wie die „Kreuzzei⸗ ur bis nach dem zehn Stunden von Paris entfernten 
Klaſſenſteuer in 3 Terminen zu zahlen iſt, jo kann die ad⸗ſeiner Zweigbahn nach Stwi; endlich Befreiung auf 5ftung“ hinzufügt, die 1 aus den teiben full Meaux, wo ſein Ballon in jämmerlichem Zuſtande zur 
miniſtrative Möglichkeit der Durchführung dieſer Steuer Jahre von der Einkommenſteuer. Urſprünglich verlangtenſdaß es diesmal nicht ei n verbleiben oll, Erde fiel. Mad. Nadar hat die Reife nicht mitgemacht, 
nicht wohl in Zweifel gezogen werden. Man erwäge auch, die Conceſſionswerber die Garantie in Bankvaluta von derſſondern daß we en Die Beamten, welche die fie trat ihren Platz an die Fürſtin de la Tour d' Auvergne 
daß die Veranlagung der Einkommenſteuer in England, Pauſchalfumme per 33 ½ Mill. Gulden öſt. Währ. Den Pflichten, won er ung vergeſſen, ſofort Disciplinariich ab, die erſt geſtern, als ſie nach dem Boulogner Wäldchen 
und jene der Klaſſen⸗ und klaſſifieirten Einkommenſteuerſkaiſerlichen Behörden iſt die Genehmigung des Bauprojee— eingeſchritten PAPER der Berli bie, fuhr, durch die große Menſchenmaſſe auf dem Marsfelde 
in Preußen jährlich erhoben, und daß auch die dermalenſtes und der Detailpläne vorbehalten; die Staatsverwaltung. Das 3 N erliner „Voßiſchen Zeitung“ iſtſaufmerkſam gemacht, Kenntniß von dem Aufſteigen des 
beſtehende Steuer in Oeſterreich im Laufe des mit 1. No. ſiſt berechtigt, den Bau und die Betriebseinrichtung zu in- in Folge einer Erbtheilung ausſchließlich von dem Stadt. Ballons erhielt. Sie fuhr ſogleich nach dem Marsfelde, um 
vember 1849 begonnenen Verwaltungsjahres 1850 neu vigiliren und zu verlangen, daß Gebrechen beſeitigt werden. richter Leſſing en Großneffen des Dichters Leſſing die Reiſe mitzumachen. Ohne Frau Nadars Gefällt gkeit 
eingeführt wurde, obgleich das a. h. Patent unterm 29.] Die Regierung ſpricht ſich für eine Pauſchalirung des An-|und Neffen des 3 Leſſing) erworben worden. Statt pätte fie zurückbleiben müſſen, da die Polizei nur das Ein⸗ 
October 1849 und die Durchführungs⸗ Verordnung erſt lagecapitals aus, dieſe Modalität verdiene den Vorzug vor|des bisherigen Was bentbümere und Redaetenrs Müller ſchiffen eines einzigen Mitgliedes des weiblichen Geſchlech⸗ 
am 11. Jänner 1850 erſchien. der Garantirung des erſt nachzuweiſenden Anlagecapitals; wird Dr. Lindner e Redacteur zeichnen. tes geſtattet hatte. Nadar ſelbſt ift bereits wieder in Paris 
(Schluß folgt.) im vorliegenden Falle liege kein Bedenken gegen die Be Die . Eh twerordneten⸗Verſammlung hat zurück. Nadar wird am 18. October eine zweite Reiſe 
In ſeiner Abend⸗Plenarſitzung vom 6. d. beſchäf⸗ willigung der Pauſchalſumme, jedoch liegen noch keineſmit 13 e Ska eee die Betheiligten an der machen. Bekanntlich handelt es ſich um einen Ballon, den man 
tigte ſich der Finanzausſchuß mit der Berathungſ Pläne und Koſtenüberſchläge vor. Die vorgenommenen Stu- Jubelfeier d Gn Sei Schlacht abgelehnt. Die nach Belieben dirigiren kann. Nadar läßt nur die Ballons 
des Erforderniſſes für „Allgemeine Caſſenverwaltung.“ dien einer Bahnanlage zwiſchen Lemberg-Czernowitz gewäh⸗ entſcheiden ner Allen eint die Majorität der Stadt⸗ ſteigen, um das zum Bau und zur Einrichtung feines Luft 
Dieſes Capitel iſt in dem Staatsvoranſchlage pro 1864 ren keinen Anhaltspunct und die Conceſſionswerber wollen verordneten en er der Beſorgniß gefunden zu ſchiffes nöthige Geld zuſammenzubringen. 
neu und umfaßt ſolche Gegenſtände, welche wie „Cre-ſim Beſitze der Coneeſſion ſein, bevor ſie das Project an— haben, e e. 5 lranzöſiſche Nation durch dieſe Großbritanni 
dits⸗ und Geldmanipulationsauslagen“, dann „Ver⸗ fertigen laſſen, um nicht 50.000 fl. Speſen einzubüßen. Feier belei daß re wurde von Riehen Seite her⸗ e e e d di 
ſchiedene Auslagen,“ dann „Münz- und Wechſelverluſt“ Der Regierungsbericht berechnet, daß der Durchſchnittspreissporgehoben, daß man jetzt nicht in der Lage ſei, Seite] Lon Wales trafen er Prinz und die Prin⸗ 
in den früheren Budgets unter getrennten Rubrikenſder Baumeile mit 775.000 fl. ein verhältnißmäßig niedri- der Einheit zu feiern, daß das Feſt der Leipziger Schlachtſzeſſin von Wales trafen am Samstag Abend von 
8 Credit⸗ und Geldmanipulationsaus⸗ ger ſei, und da bei Vollendung der Bahn kein Süberagiojmit der Generalverſammlung des Nationalvereines Schottland aus in ihrer hauptſtädtiſchen Wohnung 
lagen wurden 195.000 fl. für die 14 monatliche Fi⸗ſeriſtiren wird, jo könne 1. die Pauſchalſumme von 31 zuſammenfalle, daß bei Leipzig Deutſche gegen Deutſche Marlborougbhouſe Grie Der heute hier erwartete 
nanzperiode in Anſpruch genommen, aber nur 165.000 [Millionen angenommen, 2. die Gewährleiſtung von 5 ½ gekämpft haben u. ſ. w. i König Georg von riechenland wird vermuthlich der 
Gulden bewilligt. Der Abſtrich wurde a) bei der An- Percent in Silber verwilligt werden. Die Jahresquote ſei: In der Philologen verſammlung in Meißenſchaſt feiner Schweſter und ſeines Schwagers i Al. 
e M a Druck und Ausferti 5 5 ie Capitalstilgung 50.000 fl. Dieſſprach u. A⸗ Steinthal von Berlin über die Verbindung Am Samstag ward Herr Roundell Palmer 7 
forderung für Erzeugung, = d Ausfertigungſrund 1,550.000 fl. die Capitalstilgung u ee ie. 0 oloaiſt torney General und Herr Collier als Solieitor Gene⸗ 
von Crediteffecten mit 25.000 fl. mit Rückſicht auflaus dem Titel der Staatsgarantie zu zahlende Summe ſei der Philologi . ſpchologie. In der archäologiſchen Ser DEN Y Oe Herr U naungen fi 
den Umſtand vorgenommen, daß der Vorrath anſblos ein Vorſchuß, mit vier Percent verzinslich, rückzahlbar. tion referirte Overbeck aus Leipzig über den räthſelhaftenſral vereidigt. Durch dieſe beiden 5 51 — ind 
Blanquetten für die Verwechslung der Blanquetten Die Vor, reſpective Zuſchüſſe ſeien drei Monate nach über- Ares von ge n fleißig war die germaniſche Die dae weste für Richmond und Pipmouth er⸗ 
ausreichend, ſoferne ſich aber der Bedarf auf den ſreichter Jahresrechnung und nicht früher flüſſig zu machen. Abtheilung, ge 5 darüber ſprach, wie Grimm sſle 81 Nahe % Zerdinaud Mar, die be⸗ 
Druck von Münzſcheinen bezieht, an die raſche Ein⸗ Auch für die fünfjährige Befreiung von der Einkommen- Andenken au 9 3 etſten zu ehren jei, und die Vorarbeiten es Erz ideen Wege bekam 
ziehung der Münzſcheine bei dem Ueberfluſſe an Sil⸗ſſteuer votirt der Regierungsbericht. Ueberhaupt wird her-jeiner beſonderen Commiſſion übertrug. Sehr gediegen be- reits geſtern auf ene Eindru annt gewor⸗ 
berſcheidemünzen zu denken ſei. Ein weiterer Abſtrichſporgehoben, daß die Ausführung dieſer Linie, welche be- handelte Muff 8 45 aus Wien ein von ihm bearbeitetes den, va hier e 1 Ah En Kurs 5 125 
wurde b) bei den Transportkoſten aus Anlaß derſſtimmt iſt, das schwarze und das baltiſche Meer zu ver- altfranzöſiſches edicht. Hildebrand trug einen Aufſatz vor tige " ng el. Der Köni Ne 1 erſe it 
Einberufung älterer 1 und 1½ Kreuzerſtücke vorge⸗ binden, da Fürſt Sapieha im Verein mit Mavrojeni be-jüber die gr warum der Meißniſche Dialect lange len zufrie u ang. g der Hellenen i 
nommen, da dieſe Poſt unter einer andern Rubrikſreits die Conceſſion für eine Bahn von Galacz zur Bu-jals der beſte in Deutſchland gegolten habe. In der allge- ſheute hier 0 5 Victor Hugo's wrd ei ; 
0 Haupt⸗ und Länderkaſſen“) bewilligt werden wird. kowinger Gränze erhielt, äußerſt wünſchenswerth ſei. Dieſ meinen Schlußſitzung ſprach Schwabe von Gießen über die Die u Meier der engl 908 wird einen ſehr an 
Die Deviſen ⸗Proviſionen find mit 95.000 fl. angesjerhaltene Conceſſion und die bewilligte Garantie würden Auffindung der Gedichte Catulls durch einen Thorſchreiber geſehene Hochzeit ſich auß Hl a N ah 
ſetzt und bewilligt. An Münz⸗ und Wechſelverluſt das Auftreiben der Geldmittel in London erleichtern. Die Francesco in Verona etwa 1330, nachdem dieſelben über . ftiger Gatte ſtationt Ru ifar begeben, wo i 
wurden für die 12 Monate 1,690,759 fl. und fürlbaldige Sicherſtellung der Linie Lemberg- Czernowitz müſſeſ 400 Jahre verſchwunden geweſen waren. Er zeigte, daßſzu rt iſt. ; 


1 
* 


talien. ten) Treffen bei Piaseczno. das ruſſiſche Militär Krakauer Cours am 8. Oetbr. Neue Silber Rubel⸗ werden, daß der Ausſchuß auch na 

Wie die „Opinione“ meldet, traf der italieniſcheſan den gar nicht betheiligt geweſenen Einwohnern der . de ie ar gen Seſſion sh EP zu 3 
Geſandte am franzöſiſchen Hofe, Herr Nigra, am 4. 1 wieder wilde Racheacte verübt haben. So Prenß. Courant für 150 fl. öſt. W. Thaler 901 . * 891 bez eine entſprechende Aenderung der Geſchäftsord⸗ 
d. M. von Aix aus in Turin ein und reis 'te, nach⸗ überfielen ſie in den Dorfe Gkosowice den auf dem — Neues Silber für 100 fl. öfter. Währ. 111} verl, 1105 bez nung vorzunehmen wäre, über welche der ohne⸗ 
dem er eine Audienz beim Könige gehabt hatte, am Felde bei der Kartoffelerndte befindlichen Baron Dan- Ruſſiſche Imperials fl. 9.52 verl, fl. 9.08 bez. — Napoleond ors dieß über den Mühlfeld'ſchen Antrag auf Abänderun 
Abende desielben Tages wieder ab. — Prinz Hu m⸗ gel und maſſacrirten ihn. Eine andere Abtheilung ver⸗ one "ir de . e ee x wal der Geſchäftsordnung niedergeſetzte Ausſchuß zu * 
bert hat in der r Neapel ein * . ur Dorf ifi wobei e aa 5.30 bez. I Poeluiſche Pfandbriefe ohne Coupons fl. » 94 then und zu berichten hätte. Das ſind, wie geſagt, 
Commando N; luf der Eiſenbahn an der m die Wirthſchaf sgebäude des Gutsbeſiters inſverl, 93 ben. — Galiz. Pfaudbrieſe nebſt lauf. Coup. in öſtr. Meinungen, welche nach der „Gen. Corr.“ die Majo⸗ 
adriatiſchen Küſte 225 die ſechs Meilen (48 —— Rauch aufgingen. i e N 1 ae N u ER: rität für ſich zu haben ſcheinen, kein Beſchluß. 
von Pescara nach Ortona dem Verkehr übergeben) Ver „Dgien. pow.“ vom 7. d. erichtet: Oberſt⸗ in österr. Währ. f. 76 perl, 781 bez — National⸗Aulelhe 75 Der Ausſchuß für die Gebühren-⸗Geſetznovelle 
worden. l 8 8 3 Pisanko hat mit einer Abtheilung von] Jahre 1854 fl. österr. Währ. 82 ver, 81 bez. — Actien der Carl hat am 7. d. Sitzung gehalten und ſich vorläufig 

Das Journal „Italie meldet, Herr Hudſon ſei 17 Compagnien des Biekoziersker Regiments und Ludwigs Bahn, ohne Convons voll eingezahlt fl. öſterr Währ über die Abänderungen beſprochen. 
am 4. vom Könige in einer Abſchiedsaudienz emp-|130 Koſaken am 3. d. unweit Czenſtochau 1000201 vert.; 199 bezahlt. Hermannſtadt, 7. October. In der heutigen 
fangen worden, und Hr. Elliot werde Anfang nächſter Gendarmen völlig aufgerieben. Die Hälfte von ih- == — — nun Landtagsſitzung wurde der Geſetzartikel 1 (Gleichſtel⸗ 
Woche eintreffen. nen blieb auf dem Kampfplatze; 30 ſchwer Verwun⸗ Neueſte N . lung der romaniſchen Nation), wie er mit Reſcript 

Die Küſtenbefeſtigungs⸗Commiſſion hat folgende Orteſdete wurden der Civilbehörde übergeben und 23, da⸗ eueſte Nachrichten. vom 27. Sept. herabgelangte, angenommen. Obert 
als am beſten zur Anlage von Feſtungswerken geeignet be- runter der Anführer Praybydowicz, wurden gefans| Geſtern (8. d.) zeitlich früh wurde, wie uns mit- beantragt: Der Landtag möge der Regierung die 
zeichnet: Genua, Spezia, Livorno, Ortibello, Gaeta, Nea- gen und alle Waffen weggenommen. Auf Seite deölgetheilt wird, an der Gränze in der Gegend von Bitte um Herabſetzung der Militärdienſtzeit unter⸗ 
pel, Tarent, Brindifi, Ancona; ferner auf der Inſel Sar- Militärs iſt Esaul Kalina und 1 Koſak verwundet. Paczaltowice (Bezirk Krzeszowice) Kanonen und breiten. Morgen Debatte über die Beſchickung des 
dinien: Cagliari; auf der Juſel Elba: Porto-Ferrajo, und Dieſe Gendarmen hatten 6 Landleute aus dem Dorfe Kleingewehrfeuer vernommen, was auf ein ſtattgefun⸗ Reichsrathes. 


anf Sicilien: Meſſina und Sypracus. Berichterſtatter iſt Dzobow aufgeknüpft und deren Hütten verbrannt. denes Gefecht ſchließen läßt. Berlin, 7. October. Von der polniſchen Gränze 
der Ingenieur- Hauptmann Tambri. r v vvv.ĩrèͥ ĩðé—ä—v— ß der „Czas“ erhält die Mittheilung von einem (7.) wird berichtet: Im Hotel Europe in Warſchau 


Sterbini, einer der drei Triumvirn zur Zeitſee 2 y imzinl - > i kleinen Gefecht, das am 3. d. eine nicht große berit- wurde vorgeſtern ein ruſſiſcher Spion erdolcht 
der römiſchen N im Jahre 1849 und ſpäter Local- und Provinzial =) kachrichten. tene Inſurgenten-Abtheilung in der 1 Czen⸗Thäter blieb unentdeckt. Wie männliche 9 
längere Zeit hindurch Redacteur des Journals „Roe „ Heute wird im de ische Theater zum: erfen Se Bat ſtoch au mit den Ruſſen beſtanden hat. Näheres bier- haft wurde in Folge deſſen verhaftet, das Hotel ſelbſt 
ma“, iſt am 30. Sept. in Neapel nach langer umdları. Mene aus Gratz „die Regimentstochter“ zur Aufführung über iſt dem „Czas“ unbekannt (di. o. „Dz. pow.“). militäriſch beſetzt. 
ſchmerzlicher Krantheit geſtorven 5 tommen, Die jüngfte Vorstellung (Mittwoch) iſt in jeder Hinfiht| Wie dem „Czas“ aus Wien geſchrieben wird, ge“ Berlin, 7. October. Der „Staatsanzeiger“ 
Die von den Banditen auf der Straße von Ca- . . 7 ee ene denke Kaiſer Napoleon Rom zu räumen und ſoll be- meldet einen Beſchluß des Staatsminiſteriums vom 
125 1 festgehaltenen Reijenden, welche ein Löſe— die beiden Wucherer unübertrefflich; Fr. Weidmann ſpielte den reits dem König 3 Emanuel erklärt haben, er 22. September, nad) welchem die Stellvertretungs⸗ 
geld bezahlen mußten, find alle freigegeben worden. Part eines treuberzigen Mädchens vom Lande und H. v. Illenſwerde ihm die Vertheidigung Roms gegen die Gari⸗ koſten für aus Staatsfonds beſoldete Beamte während 
8 Nußland. | 2 Ease Ne Molle eines Leichtiinnigen Stuviojus hochſt natürlichſbaldiſten erleichtern. Es ſollen in dieſer Hinſicht ausleiner durch die Einnahme der Wahl zum Abgeordne⸗ 
Schon mehrmals war gemeldet worden, daß Hr. ſund wahr. Auch 5. Denemy (Stiefelpuger) hatte recht gelun- Paris ſehr wichtige Andeutungen in Vatican einge⸗ tenhauſe herbeigeführten Verhinderung in der Verrich⸗ 


Nikolaus Milutin (ein Bruder des Kriegsminiſters) bree Momente. In der Operette: das Mädchen von Ellſondo troffen ſein, die ſchon ungewöhnliche Vorſichtsmaßre-tung der Amtsgeſchäfte fortan nicht 5 
den ehemaligen Poſten des Marquis Wielopolsli trecte Eliſonzo) wirtte die Komik des H. Weidmann zwerch⸗ ' gewöhnlich, ſich B 8 8 f cht mehr aus Staats 


eher poſte karqu ö ellerjcpütternd; Frl. Kreuzer war bei ſehr guter Summe und geln hervorgerufen hätten. General Fanti wäre zum fonds beſtritten werden, ſondern die Behörden von 
als Chef der Civilregierung des Königreichs Polen — Fr. v. Illenberger würde mehr gefallen haben, wenn fie Ne Vollſtrecker dieſes Plans deſignirt und weile deßbalb den Reſſortminiſtern anzuweiſen ſind, von 5 zunächſt 
übernehmen werde. Jetzt heißt es nach dem „Nord“, a 8 Leiſtungen der genannten Dartellerlin Rieti. Am 27. v. M. ſoll er ſogar in Rom mit fälligen Raten der Beſoldung des vertretenen Beamten 
Dee are rt, nach Warſchau gehen, daſelbſt Die Borfellungen —— ſchen Theaters unter der neuen dem Führer 1 geheimen Comite's 2 erkehrt haben. die erforderlichen Beträge zur Deckung der Stellver⸗ 
aber keine amtlichen Functionen übernehmen. Kaiſer Direction des H. Adam Milaszewski find ſeit Beginn der Sai⸗ Obwohl „Czas“ die Verantwortung für die Wahrheitſtungskoſten zurückzubehalten und zu verwenden. 


Alexauder habe ihn „mit einer Reorganiſation derſſon fortwährend zahlreich beſucht Die bisher geſrielten Stücke dieſer Nachricht nicht auf ſich nehmen will, erklärt er Berlin, 7. October. Die „Kreuzzeitung“ m 
N ) E ei a 5 N Nu f 1 15 2 . 8 el⸗ 
Inſtitutionen des Königreichs beauftragt. Herr Mi⸗ . 7 1 7 ——— Re doch daß ſie aus guter Quelle meh det: Der 1 dieß von Belgien wird a > Reiſe 
lutin würde ſich alſo an Ort und Stelle begeben, um zeichnen ſich außer alten Bekannten aus der Dir na 6 Aus Paris wird der „G. C.“ unterm 3. d. vonſnach Italien dieſer Tage in Baden-Baden eine Un- 
Materialien zu Jammeln, die Staatsmänner des Lan⸗ſſellſchaft neue verſprechende Talente, wie Frl. Mackie wiez und verläßlicher Seite gemeldet, daß das dortige polni-ſterredung mit dem Könige von Preußen haben. 
des zu conſultiren und die Dinge in der Nähe zu e Be 75 Pie geſtern aufgeführten Luſtſpiel Ihe Nationaleomité eine Adreſſe an Se. Heiligkeit] Kopenhagen, 7. October. Das heutige „Fae⸗ 
ſtudiren, um zu erkennen, was bei den gegenwärtigenſees Abende dem als rontinicten Schande ge betend Si d. den Papſt gerichtet, worin zuerſt für das Wohlwol⸗ drelandet ſchreibt: Der Abſchluß einer nordiſchen 
Zuſtänden ich ausführen ließe. „ f A. Mitaszewsi, der die Rolle e len gedankt wird, welchem der Papſt für Polen durch Allianz iſt jetzt als ſicher zu betrachten; obwohl die⸗ 
Am 25. Sept. wurde in. Roſſienie Anton Zyckiſert, geſchichllichen Angedentens, durch H. K. Krölikowski hierfdie Verordnung für dasſelbe öffentliche Gebete abzu- ſelbe noch nicht unterſchrieben und ratificirt iſt, wird 
wegen Theilnahme am Aufſtande gehängt und derſzuerſt eingeführt und beliebt geworden, mit Humor und Verve halten, Ausdruck gegeben. An dieſen Dank anknüpfend, ſolches doch in der allernächſten Zeit geſchehen. Die 
frühere Rittmeiſter im Generalſtabe Krzyzanow— 3 85 eführ Erſcheinung auf der hieſigen Bühne war wird das Oberhanpt der katholiſchen Kirche gebeten, Urſache der Verzögerung ift keineswegsſeine Meinungs⸗ 
ski in Kiew erſchoſſen. * 8 Beiſal farb und —.— — os ie ale jeinen Schutz dem ſchwer geprüften Polen auch in derſverſchiedenheit, Fader Höflichkeit gegen die Wet 
Nach dem „Vaterl.“ bat am 25. Sept. 10 Werſt und Tanz endigte. Alles Hat ſeine Zeit. In der Pantomime Zukunft nicht entziehen und Alles aufbieten zu wol⸗ mächte, von welchen dem Vernehmen nach Frankreich 
von Mariampol zwiſchen einer 400 ſtarken ruſſiſchen ſnuß eben Alles Mimik fen und bleiben. Die ſchöͤnſte unp|len, um dem ſchwer bedrängten katholiſchen Glauben die diesſeitige Mittheilung auf das zuvorkommendſte 


Militärabtheilung und der Schaar des Szpak ein Ge- auimirteſte Polonaiſe und Geſange find nicht im Stande, der ein⸗ſin Polen Troſt und Hilfe zu n 1 yirblermunternd beantwortet 

E 7 £ k i f mal geſtörten Illuſion wiederaufzuhelfen. — Sonnabends zum En. ; zu gewähren. Dabei wir ; ’ 95 F 

5 En ge d Se n des Dart a in erſten Mal Mofentgale Schnnmenbhof⸗ in volniſcher Verangeführt, daß ſeit Februar 1863 35 katholiſche Geiſt⸗ „Bei der geſtrigen Galatafel in Glücksburg brachte 

und Zuzügler aus dem Innern des König in denſarbeitung von Blotnicki. liche hingerichtet und über 300 theils in Kerkern Prinz Chriſtian ein Hoch auf den König aus. Er ge⸗ 

lezten Tagen wieder auf 140 Mann angewachſen. * Der heutige „Ezas“ enthält an der Spitze feines Blattesſſchmachten, theils nach Sibiren geſchleppt worden. dachte der ernſten politiſchen Lage des Landes und 

In dem Treffen wurden 38 Inſurgenten getödtet undſden Wortlaut des im Preßproceß dieſes Blattes vom hieſigen k.k.“ Wie die „G. C.“ vernimmt wird näch ten Mitt⸗ſagte, er könne die feſte Ueberzeugung ausſpre⸗ 

Is gefangen. Die Ruſſen verloren an Todten einen Oberlandesgericht beftätigten Urtheils. Danach wird t) der Mitredac⸗ woch den ide 5 N ; 10 5 daß 9 85 wi ſelbſt für di zeugung ſprechen, 

Capitän, zwei M d fünf V dete. Das teur des „Czas“ H. Leon Chrzanowsfi vou der Anklage der]. 14. d. eine P enarſitzung des Herrenhaus leder wie er Je ſt für die Ehre, Se ändigkeit 

Gefecht N 3 — Em Au 1 g a: a as galten „Kufpitärung nach $ 5, 10, 66 St.⸗G., dann $ 35 ſes —— und das Recht Dänemarks Blut und Leben opfern 

- ſetzte end von Mariampol in nicht ge⸗ Pr.-G. „ 17. Dez. 1862 auf Grund $ 288 losgeſprochen und itzung des K 0 werde. i i 

ringen Schrecken. Dabei beginnt die Geſinnung des- ür unschuldig erlärt, fowie der Grisgung der Beraeslöhen eniho: 6 erte 5 8 3 der Abgeordneten am 9 rde N antwortete, daß die Worte des 

jenigen Theiles der polniſchen Bevölkerung, welcher den >) Der verantwortliche Redacteur H. Anton Klobukow⸗ Mini D „ Herzen kommend, auch überall 
g. elt wird der Ueberjchreitung der $$ 32 und 33 Pr.⸗G. für schul Miniſterbank: Ihre Excellenzen die Herren Miniſter [wohin fie reichten, Wiederhall finden würden. Er 


ni ji en n beteiligt hat, ge auf Grund $ 33 Pr. G. und $ 261 StG zuſv. Schmerling, v. Laſſer, v. Plener. wünſche den Frieden; könne dieſer aber nicht bewahrt 
in bedenklicher je zu . Ey SR mE 1 ruſe von 20 fl. 6. W. und in die Prozeßkoſten verur-“ Die Conſtituirung der in letzter Sitzung gewähl⸗ werden, jo werde ſein treues Volk ſeine Stütze je 
Der Warſchauer amtliche „Dziennik“ bringt fol⸗ heilt. 3) Der Leiter der Druckerei H. Anton Rother wird der ten 9 9 6 en 


h a seneral Berg: Die Haußptſtadt Nebertretung gegen $$ 31, 30 und 33 Pr. G. und Ben i Ausſchüſſe wird angezeigt. Der König ſchloß mit einem Hoch auf das geliebte 
Wars ar it br als ‚wei Sen den per r un 5 201 S. J ſchmdig erfläct und anf Grund y 4 Zunächſt wird die Wahl des Ausſchuſses für die Baterland 

N arſchau iſt d die Hauptquelle alles Unglücks were) 5 75 St.-®. zu einer Geldſtrafe von 30 fl. 5. W. Perſonal⸗, Luxus- und Claſſenſteuer vorgenommen. Calais, 5. October. Der König der Hellenen 
von Verbrechen un ' ceßkoſten verurtheilt; gleichfalls wurde 4) der Cau⸗ Abg. Van der Straß berichtet für den Peti- Georg hat ſich heute hier eingeſchifft, um ſich über 


0 ü ekommen iſt. Aus dieſemſtionsverluſt von 300 fl. ö. W. für ädti ; : 5 
Emde fh ih die Regterung bemüipigt, die 5 nin 35 Arch. und 00 bas Bebit a e e rent Mehrere Petitionen um Aufhebung der Dover nach London und Balmoral zu begeben. 
desausgaben bedeutend zu vergrößern, was nur eine 155 und die Beſchlagnahme des Seien p in Nr. 58 des n weindifferentialſteuer werden an den betreffen⸗ Suez, 3. September. Nachrichten aus Melbourne 
%%% // 1063 often Dseidub nenifen dee des Geimate land in Zunehmen bgrfen; di Macs eee 
gierung verpflichtet, für die vielen daraus reſultiren * Der bekaunte Ju gente 05 oeki, welcher bald eſetz 1 e Bericht erſtattung er das Heimats⸗ ur vr a begriffen; bie Maoris erſcheinen 
den Unglücksfälle Abhilfe zu treffen. Es iſt daherſlach der vollſtandigen Niederlage feines Corps bei Radziwiltöw, ge t di un werden. Graf Rothkirch bean- zahlreich. — Nachrichten aus Shanghai vom 20. 
eine Forderung der Gerechtigkeit, daß jene vergrößer⸗ 8 bed angehalten wurde, iſt, ſchreibt die „L. Z.“, am 6. trag die Verſchiebung des Gegenſtandes der nächſten August melden, daß in „Japan die Vertreibung der 
r F gi igkeit, lein belaſten = ober mit dem Morgen-Train nach Linz zur Inkernirung abge- Tagesordnung, da der Bericht ſich noch zu kurze Zeit Fremden offen proclamirt ſei. 
ten Auslagen nicht den Staatsſchatz allein belaſten, führt worden. Derſelbe wurde während feiner Verwahrung in in den Händen der Abgeordneten befinde New⸗ Bork, 26. September. Das Corps Sh 
ſondern daß auch die Stadt, welche eine ſo große Leuberg im Amtsgedäude der k. k. Polizei⸗Direction mit aller Der Antr * y 2 8 NEE: — 22 p er⸗ 
Anzahl Verſchworener und Mörder in ihrer Mitte möglichen Rüͤckſicht behandelt und ihm alle Bequemlichteiten , Der Antrag wird angenommen und jomit diemans von der Armee Grants vereinigte fih am 23. 
5 5 0 N en — 8 er ua entf hen geſtattet. Sitzung nach Mittheilung des Wahlreſultates: (129ſmit Roſencranz. Man befürchtet eine Niederlage 
a, r dadurch ev Stimmzettel) Graf Rothkirch, Waſer, Roſthorn, Kai⸗ Burnſide's bei dem Verſuche en zu verſtär⸗ 


den Auslagen trage. Unter dieſen Verhältniſſen bin nene e e e, M ez ten Net, Wezyk, Pfeifer, E insky, Heyß ken, und andererſeits, daß? i üchaie- 
ich bemüßigt, der Hauptſtadt Warſchau eine außeror⸗ Handels- und Börſen⸗ Nachrichten. um 119% uhr later e eg hen mile, fals bie Verförkelg mißtingl. d 
dentliche Contribution aufzuerlegen. Ich verordnef — Bei der letzten Ziehung der Grebitlofe ift der Haupttreſſer Nächſte Sitzung morgen; Tagesordnung: Heimats⸗. Nach den Journalen der Südſtaaten ſtehen ſich 


nach folgendes: 1. Die außeror iche Contribu-ſvon 200,000 fl. von dem Hauſe Rothſchild, der zweite Treffer]; Re: un. ; 
1055 it — allen 5 ernſven 40,000 Mh wie aus Bia ka ht, wird von ben 1. l. Ve- geſeß. i f 1 bie. feindlichen Streitkräfte a Rapid An ſchlagfer⸗ 
| neh. thümern un bern zirksvorſteher von Kemty ge macht worden. Dem in der heutigen Sitzung vertheilten Berichtſtig gegenüber; die Conföderirten halten alle Furten 
unbeweglichen Priva eigenthume mit 8 % vom Eine] Breslau, 8 Oetbr. Amtliche Notirungen. Preis für einen über das Heimatsgeſetz entnehmen wir folgendeſbeſetzt 
tommen einzuheben. 2. Die Contribution iſt bis 1. [preuß. Scheſſel d. . über 14 Garnez in Pr. Silbergr. — 5 fr. öſt. W. Puncte. Der Ausſchuß ſchließt ſich im All Zn — — — 
November d. J. zu ee 7 Perſonen, welche bis 8 nr Weißer r 20 71. Gelber A he 5 der Regierun svorlage an. Zu $ 2 wird — Zusatz Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boeczek. 
f Tmin die Gontributi ; , „Roggen 42 — 50. Gerite 33 — 40. Hafer 25 — 29. Erb⸗ 5 BEN : Rain der eren. 
halten werden und zwar in dem erhöhten Maße ir Bott 2 ET ee, a. Holler (904 Weng 91 85 e ene e . 05 die 5 0 Pn Felir Dorozynski, 
7 (nd . Auf fe . rn zt. NUR x 7 0 ö i 
12 % 4. Die Beſitzer von Häuſern und anderen|preud. Thaler (u 1 fl. 573 fr. öfterreigpijcher Währung außerſin Fol 115 beſchl Auf bun 0 fiche 845 Drsheioweff aus al 1 eee e e e 
I ge der beichlofjenen Aufhebung des letzteren weg Abgereiſt ſind die Bere Karl Baransfi, Gutsb, nach Wi 
: Karl Baransfi, Gutsb., na en. 


obi it Hypothekarſchulden b Agio) von 9— 14 Thlr. Weißer von 9—19 Thlr. 7 111 
Immobilien, welche mit Hypothekarſch elaſtetf Berlin, 7. Detober. Frein Ant. 101. — Sperr. Mel. 468. — fallen. Die in mehreren Petitionen erbetene aus⸗ Gduard Biſchof, k. f. Miniſterialrath, nach Galizien, Leopold Graf 


ind, fönnen, wenn die Gläubiger Privatperſonen Jsgcer-Leſe 873. —— National-Anl. 731. — Staatsbahn 1061. — nahmsweiſe E ür Poli 
im, eine verhältnißmäßige Abſchreibung verlangen, |&renit-Actien si. — Grebitsofe 503. — Mon @ehhahn 701. etzt kan De Wend f 15 N ebe ſabe Politylo, Gutab., nach Dresden. 


5. Die 1 des Innern legt dem. — Wien fehlt. 4% ſchlägt eine Beſtimmung über die Heimatsverhältniſſ Acting e wee wich die von früßer her bekannte 


7 > 2 f, alle zur D 2 rankfurt, 7. October. öpercent. Met. 655. — Wien 10 pe 4 i i 5 

. / % / % een 
. eee aatsbahn 193. Gredit-Actien 196. — 1860er-Loſe 875. — i ühr ˖ . 

erlaſſen. — Ich jege hievon den Adminiſtrationsrath Aachen no 1355 85 - it⸗Actien 1860er-Loſe 875 . nicht berührt werden, 9 695 die Weglaſſung Abgang und Ankunft der Eiſenbahnzüge 

un New hien de 0 > Bo Fa es Abſatzes über das Heimatsrecht der Ehegattinen : 0 

in Kenntniß und weile ihn an, das Entſprechende zu aris, 7. October. Schlußcourſe: Zpercent. Rente 67.60. — t al. E vom 15. September 1862 angefangen bis auf Weiteres 

verfügen. (Gez.) B Allen ſeinen Befehlen givere. 96.—. — Staatsbahn 407. — Credit⸗Mobilier 1166. — nach Ungültigkeitserklärung der be und des 8. 46, : 

en Fe eib. 565. — Deft. 1860er Loſe fehlt. — Piem. Rente 73.50. Aufſichtsrecht der Landesausſchüſſe 2. ꝛc. bezüglich der Ab g 


at, wie der FRE N Adminiſtra⸗— : , an gs 
9995 th bereig denn hinzufügt, der Adminif due ouſols mit 934 gemeldet. -- Haltung matt wegen Gerüchts Armenpflege (als nicht hieher gehörig), vor; er erfennt|von Krakau nach Wien 7 Uhr Früh 3 uhr 30 Min. Nachm. — 
= x Folge geleiſtet. f 5 Sembes de, bevorſtehenden Discontoerhöhung. ‚ nicht an, daß es auf ausgeſchiedenen Gutsgebieten ein nach Breslau, nach Oſtrau und übe Oderberg nach 
Die polniſchen Zeitungen ſtellen entſchieden inſ wir jet N „ 7. October. (L. 3.) Vom 1 Markte notiren Heimatsrecht geben könne, ändert demge äß die be: Preußen und nach Warſchau 8 Uhr Vormittags; — nach 
Abrede daß in den 3 ski' Ein in War⸗(79 P e Preiſe: Ein Metzen Weizen (83 Pfd.) 2.70 — Korn 2 „ und bis Granica (über Nacht) 3 Uhr 30 Min, Nachm. — 
ſcha 1 amoyski ſchen Häuſern in Pfund) 1.15 1.50 — Gerſte (66 Pfund) 1.28 — Hafer (46 treffenden Beſtimmungen über die Zuweiſung der nach Lemberg 10 Uhr 30 Min. Vorm., 8 Uhr 40 Min. 
Ae irgend etwas Compromittirendes vorgefunden F an _ Jaden 1.53 — (Erdäpfel 48 k. — Gin den ner Heimatloſen und erachtet endlich für zweckmäßig, am Abends; — nach Wieliczfa 11 uhr Vormittage. 
Nie gegen wird von anderer Seite eben jo ent⸗ g Er: See 15 kr. we „ Schluſſe noch ausdrücklich die Geſetze zu berühren, von N Krakau 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 Uhr 30 Mi⸗ 
f 35 j 5 A he r Verka 82 5 t ds. 
— nd, daß im Zamoyski ſchen Palais ohne Preisveränderung, welche durch das neue Heimatsgeſetz keine Aenderungen Ostrau n uhr Vormittags. 
denen uvolute amtlicher Berichte und Correſpon⸗ 5 7. October. Holländer Dukaten 5.264 Geld, 8.32 [zu erleiden haben. von Lemberg nach Krakas Uhr 20 Min. Abends und 5 Uhr 
ie Satizien“ ational-Gomite's von Lithauen, Poſen 3 (ber Inserat Dufaten 5.28 Geld, 5.335 W. — Rufe) Am 7. d. hat der Ausſchuß zur Vorberathung der 10 Min. Porgens 
aus 5 efunden worden find, die freilich nichtſſcher n Stück 1.75 c, G. 9.191 W. — Rufifcher Silber Ru- formellen Behandlung der Steuerreform-Vorla-| Ankunft ’ 
Frühjahr batke in, ſondern aus dem Winter und 106 G, 1.68 W. — Wg ee er gen Sitzung gehalten. Es wurde zwar noch kein 1 So eich ie a ga, 8 
i irt ſei 0 % SD Er 2 : er Courant pr. 5 fl. —.— G. 1 8 4 6, — a Früh, r 
dem Schluſſe Jein ſollen. Diejer Fund habe zul. W. Ga. 3 in öſterr. Währ ohne Coup. 7483 formeller Beſchluß gefaßt, aber die Anſichten der Ma⸗ Nin. Wende; von Warſch a u 9 Uhr 45 Min. Früh: — 
5 15 geführt, daß manche Bewohner desſG., 75,45 W. Galtziche Pfandbriefe in Conv⸗Mze. ohne C. jorität ſcheinen ſich dahin zu eignen, dem Hauſe von Oſtrau über Oderberg aus Preußen 5 uhr 27 Miunt 
Zamoyski ſchen Palais der Leitung des Aufſtandes 78 54 G 79.17 W Galiz. Grundenklaſtungs⸗Obligationen ohne empfehlen, ei von 21 em Hause zu Abende . ven Lemberg 6 uhr 15 Min. Früh, 2 Uh 
ſehr nahe geſtanden haben 3 Coup. 73.88 ©. 74.50 W. National-Aniehen ohne Coup. 81.50 wählen ‚einen Ausſchu 1 Mitgliedern zul 5 Win Nachm. — von Wieliczta 6 Uhr 20 Min. Abends. — 
f 5 82.25 W. Galiz. Karl Ludwigs⸗Eiſenbahn⸗Actien 194.75 G. wählen, in welchem jedes Land vertreten ſein 2 Lemberg — Krakau 8 Uhrge Min. Früh, 9 Uhr 40 Mi⸗ 
nuten . 


2 4 5 5 jr G. 
Wie der „Czas“ angibt, ſoll nach dem (erwähn⸗ 196.50 W. ſoll. Auch ſoll dem Hauſe als zweckmäßig dargeſtellt end 


A * Es werden demnach alle diejenigen, welche dieſen Em⸗ bremi obyezajami. Wylgezeni uczniowie „Kundm 
% intsblatt. pfangſchein in Händen haben hiemit aufgefordert, denſelben szköl tidowyih i ne ur 10% 2 2 Concurs Kundmachung G 
K. ech —— binnen 1 Jahre vom unten angeſetzten Tage an ge: gieznych; Au königl. Obergymnaſium zu Agram kommen zwei 
N \ Kundmachung. (847. 2) —— 2 Nur ge a f 3) Swiadectwo o odbyteéj naturaluéf lub rele- ft und pn 1 3 n DE De eine für Mathema⸗ 
ia \ ö 8 a. darauf um je gewiſſer geltend zu machen, als ſonſt na pionéfgospie. tik und Phyſik, die andere für Latein und Griechiſch. 
10 Mic en vecheende Fade kuren gebpieiteii e eee eden fie nig; , ̃ ift-der eat Mhrliher je 15 f 
niedergebrannt. Das Feuer brach am 5 bigen Ta eſtig und rech sunwirkſam erklärt werden würde. dya dla szlachty przezunczone, tedy majg verbunden mit dem Vorrückungsrechte in die höhere Ge— 
um 1 Uhr Mittags aus einer bisher noch nicht ve Krakau, am 12. September 1863. by@ zlozone: wen jährlicher 1050 fl. und mit dem Anſpruche auf 
geſtellten Veranlaſſung aus, und verwandelte ketten S eh Agwody, jako do stäropolskißj szlachty nalezg; die Dezimal⸗Zulagen je 105 fl. 
wenigen Stunden 300 Häufer ſammt Nebengebäuden N. 12126. Ankündigung. (848. 1-3) w ktörym to celu ztozy€ potrzeba certyfikat|_, Die Bewerber um dieſe 2 Lehrerſtellen haben ihre an 
in einen Aſchenhaufen. Durch dieſen Brand find] Zur Verpachtung der ſtädtiſchen Propination in Wie, szlachectwa, lub dowodnie wykaza@ pocho- die bebe königl. Hofkanzlei für Croatien. Dalmatien und 
mehre hundert Familien meiſt zur Claſſe der Han⸗ liezka, auf die Zeit vom 1. November 1863, bis letzten 8 rien eg ren Ser en 0 ra dem 
j ozdawnictwo stypendyöw nalezy do J. Exc. ahigung, dann die mmene 


del⸗ und Gewerbe treibenden Bevölkerung gehört October 1866 wird am 22. Detober d. J. 10 Uhr Vor- ii ˖ N über! 
nur zum Theil vom Jabber beben bh aher mittags in der Wieliezkaer Magiſtratskanzlei die zweite IW. Agenora ure "Goluchowskiego, ktöry takZe ma ara 2 ee 8 eee e 
Rothitunde und Elend preisgegeben worden, der ver- und letzte öffentliche Lieltation abgehalten werben, bei enz a) uwolnienia ueznia od obowigaku uezg- 9 N Zn Son, 
urſachte annäherungsweiſe veranſchlagte Schaden be- welcher auch schriftliche Offerte eingebracht werden können. En 777... t Behörde Tara Herr Be ee f J e 
lauft fi auf beiläufig 500.000 fl. 5. W. Zur Lin. Letztere haben mit einer Stempelmarke von 50 kr. 9 70 w Galieyi, jesliby ‚szkola lub zaklad w La- ir ” ee R unte ane Siet b Fran 
derung der Noth für den erſten Augenblick hat das öſt. W. verſehen zu ſein, und die genaue Angabe des Öe- e USER Da u tynz Brall 55 = Engl, ee ee e 
b. kl. Bezirksamt Sokotow und die k. k. Kreisbehörde genſtandes, des Anbotes, Vor- und Zunamens, jo wie des Ai nie istnialy, % uöy@ stypendyum na zasitekk 55 112 1 en eee en en 
in Rzeszöw die entſprechenden Einleitungen getrof⸗ Wohnortes der Offerenten zu enthalten. „ ys ich nnen een ee eee e 
fen, und mittelſt Aufruf an die Bevölkerung des Rze⸗ Der Fiscalpreis für ein Jahr, beträgt 13531 fl. öſt. W 82 ukofiezeniu uauk W szkolach CTC 
szower Kreiſes die Hülfeleiſtung derſelben für die Ab⸗ Währ. wovon 10%, als Vadium vor Beginn der Lieita⸗ Jalszego ich alieyi istniejgeych, za granieg dla Nr. 13948. Kundmachung. (846. 1-3) 
brändler angeſprochen. Um jedoch den Verunglückten tion zu erlegen, oder der Offerte anzuſchließen iſt. 1075 1 uw keztalsenje; ktöry to zasilek jeduak Vom Tarnower F. . Kreis- als Handelsgericht wird 
eine reichhaltigere Hülfe zu bringen, ihnen den Wie⸗ Die Pachtbedingungen können in der Wieliezkaer Ma⸗ſhye moze „ jak tylko na dwa lata udzielony bekannt gemacht daß in das Regiſter für Geſelſchaſtefn⸗ 
deraufbau ihrer Wohnungen und die Wiederaufnahme giſtratskauzlei eingeſehen werden. 75 Rady vydziau krai devi ilmen die Firma: Berell Fränk Is Erben“ l 1 95 
des Erwerbs zu ermöglichen, finde ich mich veranlaßt, Krakau, am 6. October 1863. rs 1 kreientme: Galieyi Hauptniederlaſſung in Tarnow für bie zufolge er 
| € > — 1 1 1 z — — 3 2 4 7 2 ‚> 
sie gene, e ie: Oak im e , Obwieszesenie 10er ae a Pa ig aan r een de ee Ban e Bam 
wie verläugnende Mildthätigfeit der Bevölkerung zu Celem wydzierzawienia propinaeyj miejskiéeſ 1 % 5 K J UL r zwichen Sata Want, Jar N Sränfel, 
freiwilligen möglichſt ergiebigen Beiträgen für die Wieliczce na czus od I. Listopada 1863 po ko- 548782. 1 undmachung (844. 1-3) ang Seänfel, Nathan Fränkel und Mindel Livene ge. 
Verunglückten anzuſprechen. Mit der Durchführung ra H addzierniku 1866 r. odhedzie sig na dujuf Durch die Reſignation des Paul Scheiner iſt an der offene ee n m ak 
diser Sanmmlung werden die 96. Kreis- und Be 72. Fälziernika b. r. od_godziny 10. przedpo-|hierorts eröffneten grieh. rie Sberreaipute vocliufig millpje (Gefelfiuite aueh Fränte, Ge Franfl und Chat: 
zirksvorſteher in ihrem Gebiete beauftragt und aufge⸗ tudniem W kancelaryi Magisttatu tamtejszego deutſcher Unterrichtsſprache eine Lehrerſtelle für deutſche tel Ant n e = 6 0 00 n 
F %% ⅛ ˙v.. f gfeicaftihen Kirn derart Beehtigt And, Di 
14 Tage, ſpäteſtens alle Monate, an den Herrn tale oferty pisemne przyjmowane beds. vemänihe ober, vutheniſhe Sprache als Rezeafach in Er unte der uit einer <tamiglie goructen Firn ere 
Kreisvorſteher in Rzeszow, die Naturalgaben aber „Oferty maja bye zaopatrzone auskiem Steplo- ledigung gekommen. Fränkels Erben“ in 75 15 enbändige Namensferti 29 
unmittelbar an den H. Bezirksleiter in Sokolow zu wym za 50. kr, a. W. i zawiérac dokladue wymie-| Bewerber um dieſe mit dem Jahresgehalte von 630, eee 1 80 Herter zur Giltigt 77 
leiten. nienie przedmiotu, sumy ofiarowanéj, imie, nazwisko beziehungsweiſe 840 fl. ö. W. aus dem Bukowiner griech. — 30 erwähn 7 ei ener zn Gifigzit „Den 
Die einfließenden Beiträge werden durch ein eige- 1 Miejsce zamieszkania oflarujgcego. orient, Religionsfonde und dem Anſpruche auf Decemmal-| n den u ar 7 F 
nes beſtelltes Comité den Verunglückten zugewendet, Cena wywolalna na jeden rok wynosi 13531 Zulagen unter den geſetzlichen Bedingungen me eren Taruow, 17. September 1863 MER: 
und monatweiſe mittelſt der Krakauer Zeitung kundſelr. u. a. od ktörej 10% jako wadyum, przed] Stelle, haben ihre wohlinſtruirten mit der en Br 
8 rozpoczeciem lieytacyi z102y(, albo do oferty za-füber die Lehrbefähigung für ſelbſtſtändige Realſchulen 


gemacht werden. 5 f bn FR — u 5 
Krakau, am 30. September 1863. 190 u ee Geſuche, falls fie bereits in einer 1 N — m 
H Fer is park —— sh warunkach dzierzawy moZna powzigs€ wiu- dienſtung ſtehen, im Wege ihrer vorgejegten Be horde, ſon 22 
Nr. 11702. Kundmachung. (843. 2-3) a kancelaryi Magistratu w Wieliezce. aber unmittelbar bei der Bukowinger k. k. Landesbehörde Wiener Börse-Berichi 
Wegen Sicherſtellung des auf den Aerarial-Waſſerbau⸗ raköw, d. 6 Paädziernika 1863. in Gpernowig längstens bis 15. November I. J ein. Of fentliche Shui 
ͤ le a — DR EN IRHDFIGTENG A. Des Staates 5 


fond entfallenden Theiles der Materialien und Arbeiten“ — Far a 191 

' 2 10 Fi 2 5 Es wird übrigens in Gemäßheit der Verordnungen 
E 0 . E A 3 5 3.1. 2 A 

tg e 1 2 Ae 7 9 1 N. 624. Ogloszenie konkursu. (826. 1-3)|pes hohen k. k. Staatsminiſteriums vom 22. Februar 1862/0 Defir. W. zu 5% für 100 w1l1u.. 

ung der Faſchinenwerte Nr 5, 6, 7 an der Weichſel bei. Do ubiegauin sie o pied stypendyow prze- g 1529 C. Uu. und vom 24. September 1862 8. 5 0 ge . n 

E „d ele e naczonyech dia uezacej. sie mlodziezy z fun- C. U. bemerkt, daß geſetzlich befähigte Iandeseingeborne anime en deer eee 

Metköw, wird die Offertverhandlung bei der k. k. Kreis 1 1 l Bewerber, welche der gr. orient. Religion angehören, und vom April — Detober RR, 82.10 


ehorde 21. 33 Vormi 0 dacyi 8. p. Jana Zurakowskiego. N 0 0 üdſwom Jahre 185 1, Ser. B. zu 5% für 
beh e am October 1863 Vormittags vorgenommen nebſt der deutſchen auch der romaniſchen Sprache kundig Sr A in 6 fer 108 7 A i 100 1 ; 


werden. | WVdzial krölestwa Galieyi i Lodomeryi i Wiel- And weise werden Kerkifiätiah Werd d daß vn 1 An 86 
Die fiherguftelenben Grforbemife Keftehen: n czyni niniejsa6m 0 X 
a) in der Beiſtellung des Materials am Stock, für damo, 12 2 a roku szkolnego 1863/1864 ſtellt werden müßte ôjobald ich Fond We 975 — : „ 18884 für 100 fl. 93.75 94.25 
2442% Faſchinen im Fiscalpreiſe & 10 ½ fr, bedzie do rozdania dla uczacéf sie, Wieden orient. Bekenntniſſſes die geſetzliche Befähigung erworben Como Melleuſchelne zu en e * 1120 ae: 


b) in der Erzeugung von 2442, Faſchinen im Fis⸗ na czas trwania nauk pied stypendyow miau 


h i i 5 
calpreiſe & 1%, kr. wicie: trzy stypendya po 262 Kr. 50 cent. w. a. Winne men 


it onfänder. 
Von der Bukowinger k. k. Landesbehörde. Grundentlaſfungs⸗Obligationen 


1 4 
e) in der Zufuhr don 2442¾ Faſchinen im Fiscal a dwa stypendya po 210 zlı. W. a., 0 ktöre to in — von Nieder⸗O 5% für 100 2 
preiſe à 3 ½ kr. 9 stypendya prosby przez dotyczace wladze szkolne| _ Rah ene e e Mähren 2 für 100 R l 1 80 50 89 — 
d) in der Beiſtellung des Materials am Stocke für do Wydzialu krajowego do 15 Listopadala, 1681. Ediet (849. 1-3) wen Schleſien ji 5% für 100 fl. 88.0 89.— 
4885 ½ Pflöcke im Fiscalpreiſe von 7 kr. 1863 podane by@ maja. 5 az von Steiermark zu 5% für 100 . 80.28 782,00 

e) in der Erzeugung von 4885 ½ Pflöcken im Fiscal. Najpierw wyrazone tızy stypeudya po 262 zir. Ueber Anſuchen der Barbara Kiry de praes. 10femıon — u 1 f. e 2 
preiſe von 1 ½ fr. 50 cent. W. a. 1 jedno zestypendyow.po 210 Kir. Mai 1663, 3. 1378 c. wird der in Grecutionsjache derſel ben Angagi in 5% fir 100 Re 
t) in der Zufuhr ven 4885 ́ Pflöcken im Fiscal w. a. przeznaczone 83 dia synow dawnéj szlachty ben gegen die Eheleute Heinrich und Cliſabeth Grießmann von Temeſer Banat zu 5% für 100 fl. 440 75. 
preiſe bon % kr. sst. W. polskiél, przed innemi zus dla potomköw 2 fa- wegen Zahlung von 117 fl. 28 kr. öſt. W. nach bereitsſvon Kroatien und Slavouten zu 5% Tür 10 0 l. 18.80 70. 
) in der Herftellung von 67/4 Cub. Klftr. Fa- milii fundatora Wgo. Jana Zurakowskiego i familii fruchtlos verſtrichenen 3 Feilbietungsterminen die vierte eke von a C ˙·.0 
Nee en r e iaun Starzytiskiego. jezelibyſeutive Feilbietung der in Wiewiorka gele EHEN van Sue neee BR - ++ 
ſchinenbau im Fiscalpreiſe A 1 fl. 40 kr. zięcia jego Wgo. Juliana l — jezeliby wirt i Ar 1 a * Seeg e eye 95 775 von Bukowing zu 5% für 100 fl. 723.— 73.50 

ö ſiten-Entſchͤͤdi; fl. 75 kr. sie tacy o nadanie stypendyew zgtosili, Östatni wi 222 RN: et i be. Ei. 

h) An Requiſtten Entſchädigung 4 fl. 75 kr L B 4 x 8 2sthtuie kr. öſt. W. unter erleichterten Bedingungen bewilligt undſder Nationalbanf . n u . 29.— 79.-— 


Die Offerten müſſen den Ver- und Zunanten, jo wie stypendyum o rocznych 210 zir. w. a. moze byéſtt j leichter 8 \ Ratiı re 
den Wohnort des Sete den Anbot in Buchſtaben nadane uezuiom do szlachty polskiéj nie nalezgeym. Bien 0 we 3 Fi Buche 7 15 vu 2 u m ee 182.40 187.50 
; 8 E ! f 1 nie ie uezniowie. ktörzy den 12. November ag v mi ue u sang Rai . 8 

und Ziffern, dann die Clauſel, daß der Offerent den ihm Ubiegajacy sig o nie uczniowie, ktörzy do pol Bedeuten angeordnet, daß die Feilbietung auch unter iederöſterr. Escompte-Geſellſchaft int. ö. W. 642.— 643.— 


bet i i ' i ski&i narodowosei, jako rodowiei Galieyani 3 . der Kaiſ. Ferd. Nordbahn zu 1000 fl. C. M. . 1630, 1632 
annten Bedingniſſen ſich untetziehe, enthalten, mit 63/ski&j narodowosei, } icyanie ob Schitzungewerthe ftattfinden kann. Se 2: Ge eenbahmleistiien 12 Wen 1630. 1632 


100, i ö ſal N ei ſei dku rzymsko-katolickiego nalezeé maj inni k 
fl. als n des Geſammtſtscalpreiſes belegt ſein — 5 rzymsko-ka 8 ec maja, powinnif? Das Vadium beträgt 20% des Schetungewerthes der 500 „ f 60 
und längſtens bis 12 Uhr Mittags des 21. Detobers, bei 240 / Vom k. k. Bezirksamte als Gericht der Kaiſ. Eliſabeth⸗Bahn zu 200 fl. OW. . 145.— 145.50 
der k. k. Kreisbehörde überreicht werden. 1). swiadectwo uböstwa, wydane przez wiadze Pilpno, am 1 5 September 1863 * der Süd⸗nordd. Verbind ⸗B. zu 200 fl. CWM. 122.— 127.25 
e Bedingniſſe können beim Podgörzer Waſ⸗ miejscowe; = ano, ee t der 5 . m 140 fl. N ed 147.— —.— 
ſerbaubezirksamte, am Tage der Verhandlung aber bei 2) swiadectwo szkolne W dowöd, iz kandydaciſe a mm der vereinigten ſüdöſter lomb.⸗ven und Centr. ital. 
der k. k. Kreisbehörde eingeſehen werden. jako uezniowie publiczni uczeszezajg do zu- Nr. BAR: Kundmachun h (836. 2-31)  Gijenbahn zu 200 . öfr. W. oder 500 Fr. 24 248.— 
ngereht , BE. SSN du : der galiz. Karl Ludwigs: Bahn zu 200 fl. CM... 197.50 198.— 
RR K. k. Kreisbehötde. ktadöw naukowych jakiegokolwiek wydzialu,| Bei dem Tarnower k. k. Kreis- als Handelsgerichteſder öfterr. Benn Dune , G e zu 
Krakau, am 2. October 1863. w Galieyi istuiejgcych, mianowicie mogg przy- wurde in das Regiſter für Einzelnfirmen die Firma „H. J. 500 fl. M.. 40— 432.— 
* e Kladaé sie do nauk na wszechnicach, szko-|Berustein“ mit der Hauptniederlaſſung in Tarnow, Inha⸗ 5 . n I 1 288 5 2 ee. 
r. 15916. Kundmachung. (831. 3) lach gimnazyalnych, realnych; technicznych, ber der Firma H. J. Bernſtein Spediteur und Gommis- ve hol N lanfeihtr Arie 8 üg Be; 3 2 
Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß zur agronomiezuych, lub zaktadach sztuk pigk-|fionär in Tarnow eingetragen. 500 fl. ftr. Ww. 396.— 400. — 
Sicherſtellung der Tabak⸗Material⸗Verfrachtung außer den nych i t. d. lecz odznaezad sie maja poste- Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. der priv. böhmiſchen Weſtbahn zu 200 fl ö. W. 158.— 158.50 
durch die Eiſenbahn verbundenen Strecken zu den im Ara) bem w dotyezgeych naukach, pilnoscig i do- Tann e der Nationalbauk 1ojähein gu , für 100R 102.— 102.50 
kauer e e befindlichen Tabak-⸗Verſchleiß⸗ rr ———— in auf C 5 27 100 2. er 
Nabe: FEMZE k verlosbar zu 3% für 100 fl. 89,75 90.25 
magazinen für das Sonnenjahr 1864 d. i. vom 1. Jän 1 gun, ‘ 1 2 der Nationalbank % fü * 
an bis betten Deyamer 1804 ober aber füt Me nächſten Weft % Licitations- Ankündigung. (835. 3) auf öfte. W. he 255 =" Du fl.. 88.20 85.90 
drei Solarjahre a 1. vom I. Jänner 1864 bis letzten Es wird bekannt gemacht, daß nachbenannte Mauthſtationen für die Zeit vom 1. November 1863 bis Galiz. Eredit-Anſtalt öſtr. we r 100 l. 75.— 75.25 
a u . 1 mit — oma Ende Dezember 1864 oder bis dahin 1866 im Wege der öffentlichen Verſteigerung in Pacht gegeben werden; alsſder eg a für Handel und Gewerbe zu 5 
'5i » l Sicitationetermin:  [Bnirahmiigfge m ig.g dm | Ih ara 
Die Stationen, aus und zu welchen die Verfrachtun 1. Brückenmaut) Kobiernice 2579 fl. öͤſterr. Währ. 19. Oetober 1863 9 Uhr Vormittags. Trieſter Stadt- Anleihe zu 10 fl. W. . 113.— 114 — 
ſtattzufinden hat, die Beiläufige Gewichten „die We Wegmauth Andrychau 3045 dto. dio. F , 5 
r K % Üi le ce 19. Detöber 1863 3 Uhr Nachmittage. Fherhee in 40 f. rr... 40 0350 
ingungen können bei „ une sata 2>6; uunBORb EBD en. "r bie dio. o 
. Pr e b pn ri 8 7 „ bees 2308 „ „ „ 20. Oetober 1863 9 Uhr Vormittags. Ba 5 40 4 5 rn 125 94 75 
EN Ir a" ke a Tr! a iertowice 1950 ; P dto. dto. lar. . m 33.50 34.— 
jen Finanz ⸗Landes-⸗Directionen unterſtehenden Finanzbezirks⸗ n 1 Yun! 1 b ag St. Genois zu 40 fl. ned 33.50 34— 
Directionen eingeſehen werden. 7. Wegmauth Leki } 155% ,. f 20. October 1863 3 Uhr Nachmittags. Windiſchgräßz zu 20 fl. r ee ar 18 2.— 
Von der k. k. Finauz-Fanded-Direction. Bei eie dn Bare 3% F TER Wake zu (RR: dto. Waldstein zu 20 lll. 20 — 20.50 
Krakau, am 29. September 1863. Am 21. October 1863 Vormittags um 9 Uhr beginnt die mündliche Verſteigerung von Complexen und Keglevich u 10 e dne. 14.78 15.— 
—— . — Nachmittags um 3 Uhr findet die Eröffnung ſämmtlücher eingelangten Offerten ſtatt. x a e 
3. 4426. Ediet. (832. 3) Die übrigen Lieitationsbedingniſſe können hieramts eingeſehen werden. Augsburg, für 100 fl. füddeutſcher Wihr 4% 94.60 94.70 
Vom k. . ſtädt.deleg. Bezirksgerichte in Krakau wird Si K Gaist Von der k. k. Finanz⸗Bezirks⸗Direction. Frankfurt a, M., für 100 5 FR Währ. 3%, 94.60 94.60 
om ‚deleg, Bezir g . in 3. i , E 
ne 10 ie Er Anſuchen en Binanz Wadowice, am 3. Oetober 1863. a Sn, 90 5 804 Be. — — — 
Prokuratur Namens der Gemeinde Zdarzec hinſichtlich des N er; bachtun aris, für 100 Seon der Geige 44.10 44.15 
in Verluſt gerathenen Empfangsſcheines der beſtandenen nr et = ö Wetedeolagiſche Bes — 2 1 — SB 35-1708 05.7 Glen ie 8 Farce gene Letzter Cours 
Kreiscaſſe in Bochnia vom 10. Jänner 1850 über die“ e Temperatur | Relative | 9 Fe um ent Zuſtaud Giſcheinungen 8 ER ſt. kr. f. fr. f. er. fl. b.. 
von der Gemeinde Zdarzee übergebene in der am J. März 8 in Pati 4 nach Feuchtigtei. der Atmoephä f Laufe des Tages] Kaiſerliche MENT 5 35 5 34 534 8 89 
1848 gezogenen Serie 488 verlosten galiziſchen rn: 0 0° Reaum red | Neaumur der Luft des Windes are in der Luft W Bi 5 deen 38 336 f 5 5 5 5 
lieferungsobligation dieſer Gemeinde Nr. 10507, De . one — u ee tie it = u | A 135 
22. October 1799, über 47 fl. 10 kr. zu 2% in die 0 — = | 1295 | 93 | 5 am | | 57 a7 win” Sale Imperiale ii 1 9.0 
Einleitung des Amortiſationsverfahrens gewilligt worden. 9 6 29 57 66 93 Nord „ heiter m. Wolken Nebel am Horizont 8.801 nene e eee einne ee 
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